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energijche und dankenswerthe That. Sie ijf von den|lidje Anzeichen ſprechen für das Recht einer der⸗ an einen Frieden ohne volle Unnbhängigkeit; ſie ſind 
Börjen mit gutem Grunde als ein beruhigendes artigen, optimiſtiſchen Auffaſſung. Eine höchſt Bec im Gegentheil feft entſchloſſen, anszuharren bis zum 
Moment aufgenommen worden, denn ſie wendet von merkenswerthe Erſcheinung dieſer Sorte ijt die, nach Ende. Freiwillig werden fie den Kampf nicht aufgeben, 

: 4 on Mittheilungen von tſchechiſcher Seite in Bälde be⸗ und bis heute hat es nicht den Anſchein, als ob Noth 
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Verantwortlichkeit. 
Im Geſchästsverkehr utlichkeit. : den Gläubigern und vielleicht ſelbſt von den Aktionären vorſtehende Fuſion der iſchechiſchen „Parteien der und Mangel fie dazu zwingen werden. Munition ber 
li giebt e8 eine moraliſche und der Leipziger Bank einen Theil des Schadens ab und Intelligenz.“ Sie jol die bisher in fo erbittertem ſitzen fie in hinreichender Menge, ebenſo Kleidung, mit 
eine recht iche Verantwortlichteit. Jene ift natürlich für fie wird auf Geſellſchaftsvorſtände und Aufſichtsräthe, Kampfe gegeneinander geſtandenen Jungtſchechen und Ausnahme von Schuhen, doch dieſe verfertigen ſie ſich 
die Geſchädigten werthlos, diefe aber ift unter der die Neigung ſpüren mit dem ihnen anvertrauten fremd Alttſchechen, aber bezeichnender Weiſe auch die tſchechiſchenſſelbſt aus den Häuten gefallener Pferde und Ochſen. 
Herrſchaft des geltenden Rechtes zur Genüge wirkungs⸗ BONS ia wien [TeIMDEN | ‘stealiften” umfaſſen, denen fic) ſpäter, nach den Die Nahrung allerdings it nicht üppig und wenig ab- 
voll. Nur muß freilich der S "us W"[Gelbe leichtfertig oder verbrecheriſch umzugehen, einen Pandtagswahlen, bie „Agrarier“ anzuſchließen gedenken. wechſelnd. Bei den Kommandos im Transvaal 
1 5 der Schutz der Geſetze an- heilſamen Schrecken üben. Man erfährt, daß die Wenn es möglich if, alle dieje Parteien auf dem und im Kreiftaat beſteht fie faſt ausſchließlich nur aus 
gerufen werden. Wo kein Kläger iſt, da iſt auch kein geſetzliche Verantwortlichteit der Pflichtigen micht [Grunde eines gemeinſamen Aktionsplanes zu vereinigen, Mais, Mehl und Biltong (getrocknetes Fleiſch), aber 
Richter. In der Geſchichte unſerer Aktiengeſellſchaſtenſſmmer blos auf dem Papier ſteht, ſondernſſe heißt dies nichts Anderes, als daß man in tſchechiſchenſkeiner denkt daran, diefe magere Soft des freien Mannes 
ben wir nun allerdings di ; A ? x Kreiſen endlich die Berechtigung wichtiger, deutſcher[gegen fette Schüſſeln als engliſcher Unterthan einzu: 
ha 8 te ſeltſame Erfahrung gemacht, mit etwas Energie und Umſicht zur 3 2 ^ it ei 8 rechl che Freude 
daß durch die Indolenz der Aktionäre ſelber die ; : : ‘Ti Forderungen erkannt hat und fid) nicht länger mit tauſchen. — Es war mir eine unausſprechliche , 
lide Ber IA 2 lebendigen ausgleichenden Geredhtigteit| Händen und Füßen gegen deren Realiſtrung ſträuben will. [der Frau Gotha wieder einmal die Hand drücken zu 
geſetzliche Verantwortlichkeit der Direktoren und Auf⸗[werden kann. Das iſt es, was noth thut. Seit die Jungtſchechen hinlänglich ſaturirt find, können. Die arme, früher jo kräftige, durch und durch 
ſichtsrathsmitglieder nur in wenigen Ausnahmefällen 
voll genützt hat und der durch Verfehlungen der Verwaltungs 


machen fie, wie Dr. Rieger vor Kurzem feſtſtellen[geſunde Frau war bleich und ſchmal geworden und in 
konnte, ohnehin auch alttſchechiſche Politik. Aber burt hohem Grade nervös; jedoch der kurze Augenblick, als 


: وځ‎ Mi as 4i ben Beitritt der „Realiſten“ bekommt die großelich Gelegenheit hatte, jie allein zu ſprechen, genügte, 
entstandene kd jo weit als es möglich war, aus⸗ Böhmiſche Politik. ſiſchechiſche Fuſionspartei ho ganz andere Richtlinie. aA davon zu überzeugen, daß fie, innerlich unges 
geglichen worden ij. Die Verantwortlichkeit der Geſell⸗ Von unſerem Wiener Korreſpondenten. Profeſſor Maſaryk, der Gründer und Führer der brochen, noch ſtets die energiſche Frau, würdig ihres 


i i Realiſten“, betonte die Grundſätze feiner Partei oſten⸗ Mannes, unſeres fehneidigen Generals. Ich ſah den 
Das B 1 - wy quies HR " tatip in einer am letzten Sonntag abgehaltenen Volks. General zuletzt am 23. April; dazumal mat dieſer 68 
Ken ie er, weiches für gang Oeſterreich dasfyerianmlung. Er nannte den angeſtammten Kampf und munter und dachte nicht an Unterwerfung. Sie 

ux 150 etter anzeigt, befindet fid) bekanntlich in dem gegen das Deutſchthum eine „bequeme Phraſe “] brachte ihm da ihren älteften Sohn, einen Knaben zwiſchen 

R kia Brag . Die legte Kaiſerreiſe hatte demnach Er meinte, wenn die Tſchechen fo  energijh|9 und 10 Jahren. In der letzten Nacht ihres Zuſammen⸗ 

estate Shee me nicht eingeftandene Ten- national feien, könne man das doch den Deuthcyen|jeins rüftete fid) der General, um mit feinem Stabe, unges 

AA aes Id See einerſeits die nationalen nicht verübeln, die im Vortheile ſeien, denn „Deutſch⸗ führ 25 Mann, und mit dem Kinde noch in der gleichen 

gelben ds ec i uu mungen in unjerem öſtere land“ fei feit 1870 feine Idee mehr, wie das „Slaven. Nacht die feindlichen Linien zu durchbrechen, was ihm voll» 

í i ipnü b bag وښ‎ , son gapien thum“, fondern „Thatſache, Wirklichkeit, ein politiſches[kommen gelang. Gottlob! Doch welch ein Augenblick 

öffentliche Recht. Aktionäre und Gläubiger einer Geſell⸗darzubieten, unbeeinflußt und unentſtellt von jeder ie Wirklichkei : : ^st u, für diefe Mutter, als fe unter 7 

ER : 8 Tend 6 pee ae 1 los Faktum, die Wirklichkeit einer Sprache, einer Kultur.“ für diefe Frau, f | , 1 

ſchaft intereſſirt direkt nur die materielle, finans paritäflſche“ Verhalten 8 d jw, je priis Und Profeſſor Maſaryk ſchloß unter dem Beifall der Umſtänden von Mann und Sohn Abſchied nahm, welche 

zielle Genugthuung. Daß dieje ihnen wird, Hationalitäten, die fid in der letzten Zeit auf wirth. Verſammlung mit der Forderung nach nationaler Ab: Stunden namenloſer Angft und furdtbarer Spannung, 

dazu kann mittelbar allerdi : itige 161 üten, bie fih in der legten Zeit auf mirth- venzung der Verwaltungsbezirke in Böhmen, damit ehe die Nachricht fie erreichte, daß der Plan gelungen. 

ó i dings das verhtzeitige Gin-|idhajtlidjem Gebiete fo nahegefommen waren, die neten, fes Bolt über feine Angelegenheiten felber ۵09146۱٥ 5۵م‎ dieje Frau wird von engliiher Seite fo ſchändlich 
ſchreiten der Kriminalbehörden häufig viel beitragen, debe a zu verſtärken, daß ſie dem Landesvater gleich könne. verläumdet: fie ſoll muthlos fein, fie fol ihrem Manne 
und es iſt wünſchenswerth, wenn dies ohne vorgängige we لا ول وتوا د‎ im d an و‎ ole! x, Maſaryk forderte damit daſſelbe, was am|gureden, fic) zu ergeben, fie fol Trägerin fein von Bore 

Aeußerung der Aktionäre veranlaßt wird, die ja nur in 6 d damit find wied A i : 7 tage vorher der deutſchvolkliche Abgeordnete Prade inſſchlägen zur Unterwerfung. Wenn dem fo wäre — 
: 5 n w Aro Pei FEN, Tetſchen als unantaſtbares Postulat ber Deutſchen hin⸗ würde fie dann das Kind feinem Vater überbracht haben, 

der Generalverſammlung geſchehen kann und aljo, wenn für die Anbahnung einer Berftändigung beifeite geräumt. geſtellt hatte. Und am vorigen Montag Mad derjum mit ihm die Entbehrungen und Gefahren zu theilen ? 

bie eigenen Geſellſchaftsorgane verjagen oder gar den Die beiden Parteien, Deutſche wie Tſchechen, gehen 175 ißſporn 2 t dei ürde fie das Kind nicht viel eher bei fid) behalten, jo 
: 8 nun daran, die Bilanz der Kaiferiahet zu ziehen, und Jungtſchechenführer Heißſporn Dr. Kramarſch vor ſeinen[ Würde He das K ch 1 fi) 9 1 
Gegenſtand der Verfolgung bilden, erft auf و10‎ in ein gew 2 zu steven, und Wählern in Deutſch⸗Brod von der Nothwendigkeit des mit fig genommen haben 2% | 
8 es ift ein gewiß bemerkenswerthes Ergebniß, daß die A : 

durch Anrufung des Handelsrichters und regelmäßig] Wortführer auf der einen wie auf der anderen Seite 1 LH r Ausgleiches und bezeichnete das bans 

verſpätet eintritt. Hier ift vielleicht die einzige Lücke zu dem 6 gelangen: der Gewinn liegt nur auf t9 d F „ ; Der Leipzi K 

im Recht, aber ſie läßt ſich nicht gut ausfüllen, ohne n Gebiete der Konzeſſionen! Natürlich beſtrebt man für das, was Oeſterreich nach dem Visiter eben er Leipziger rach. I 

bie Synfitution ber Aktiengeſellſchaften in ihrem Kerne 25 ay | en Aae ene NC werden könnte“, Er beklagte zwar wehmüthig die] Der vorläufige Ausſchuß der Gläubiger der Leipziger 

anzugreifen. y cd ‘slide a mio Palo eriſche Fanfaren Aeneon fon esl ۸ „Präponderanz“ der Deutjdjen im Oeſterreich und fand Bank, der bis zur Wahl des endgiltigen 98 
Im Allgemeinen bieten unſere Geſetze den Schutz, klingen p ift piychologi 1 klare d T ufkſauch ſonſt noch einige Accente, bie an die ſchlechten, durch die Gläubigerverſammlung im Thätigkeit tritt, ijt 

5 Pri i e وم‎ git leicht zu erklären, denn alten Zeiten des nationalen Haders gemahnten. Aberſwie folgt zuſammengeſetzt: Kaiſerlicher Bankdirektor 

den das Privatkapital beanſpruchen kann. Sie find in wenn zwei erbitterte Boxer ſich urplötzlich die Hände e : ante “ : żę 3 1927 is 
t AR f reichen, meinen die Zuſch leich, der raus: 1908 füllt nur ber Macht der Gewohnheit zur Lafı. Es Kalähne (Reichsbank), Direktor der Leipziger Filiale 
keinem Lande beſſer, aber in manchem ſchlechter, als Bei |" o e Cee RUE ا‎ i e "Lift auch für den Gewandteſten ſchwierig, fid) mit einem der Sächſiſchen Bank Kotte, Direktor der Leipziger 
uns in Deutſchland. Aber freilich thut es Noth, daß on a den erregten Bee) den Verſöhnun ży Schlage von liebgewordenen Redensarten zu trennen, Filiale ber Deutſchen Bank Herrmann, Vertreter ber 
fie in jedem gegebenen Falle richtig und kraftvoll ge⸗ gedanken in hombopathiſchen Dofen beibringen, um wenn fie auch nur mehr einen faulen Zauber ausüben. پا نه‎ edi Ten ee age en 
nützt werden. Bei dem Krach der Spielhagenbanken Jede b Störung zu vermeiden, wobei auch : | on Rothe 1 5 de Caa o نن رور‎ ro 
find die Faktoren der Sanirungsoperation um die] zu 7 a 1, ab bie Wüßler da und dort durch bie 4 tigter der Großherzoglich Sachſen⸗Weimariſchen Landed. 

Pflicht, namentlich die Aufſichtsräthe zur vermögens⸗ ee e e ره ې‎ i Von General Botha und feiner Frau. regierung. 

; 4 x F , levat 8. 
rechtlichen Verantwortung zu ziehen, auffallend ängſt⸗ außerordentlich zahm und friedliebend geworden find.] Einem Privatbriefe, deſſen Verfaſſer befreundet ift nati r farts der Beben dels ere e e 
lich herumgegangen und es ſcheint, daß die gleiche Den Friedensapoſteln würde alfo keine übermäßig] mit vielen Anführern der Boeren, namentlich mit General Zeiniger aus: 

Enthaltſamkeit in der Pommernbank⸗ Affaire beob tel [ſchwierige Aufgabe bevorſtehen. Das Malheur derl Botha, der ſelbſt am Kriege theilgenommen hat, und : چ‎ 
„ Den N A aire beobachte Situation liegt nur darin, daß die Führer ſelbſt — deſſen Zuverläſſigteit und Wahrheitsliebe als unanfechtbar] Wir ſtehen unter dem Eindrucke der unheilvollen 

EN im ier hut es wohl zu ſehen, dies gilt faſt ausſchließlich von denen der tſchechiſchen gilt, entnehmen wir nach der „Frankfurter Ztg.“ folgende] Katastrophe, die das wirthſchaftliche Leben unſerer Stadt und 

daß man ‚am nigreiche Sachſen wachſamer iſt, Seite — die Grundlage ihrer perſönlichen[Bedeutungfin Mittheilungen: unſeres Landes durch den Zuſammenbruch der Leipziger 

und die Behörden alles thun, um auf das Vermögen] der „Unentwegtheit“ ihres politiſchen Verhaltens er „Gewiß werden Sie und Ihre Frau ſchon lange] Bank betroffen hat. Für uns, die berufenen Vertreter des 
der ſchadenerſatzpflichtigen Direktoren und Aufſichtsraths⸗ blicken ue durch eine Milderung ihrer fonjequenten, gewünſcht haben, irgendwelche poſitive Nachrichten zu Handels und der Induſtrie Leipzigs, ijt dieſes Greignif 
mitglieder im Imereſſe der Uttiondve und Gläubiger Jaber verdidhtic au werben fürchten ۱٥8, nach unten e e مد سوه سم‎ 

: 2 H 1 2 Tom ra gł U un : ń 
der Leipziger Bank die ſichernde Hand zu legen. Die] Doch jelbjt dieje Erwägung von Lódft zweifelhafter alle Zeitungen. Vor allem fürchten Sie nichts! Die و‎ RK siue ai S SĄ m Os ind 
ſächſiſche nis grasa hat die Verhaftung beider Richtigkeit hat angeſichts der natürlichen Geſundung Engländer würden und wie gerne Frieden ſchließen, zu ſein pflegten, eine weitgehende Gr RUN : 
Direktoren und die Beſchlagna i i m4 : Ç x : ۳ 
allein dieſer Direktoren, "uL ux eere uid 119 büßt, daß man mit der Regierung hoffen darf, im Ge⸗ immer wieder von England in die Welt hinaus⸗ unſeren Banken haben, daß fie ruhig und beſonnen dieſes 
W derer were zugleich der meiſten folge der wirthſchaftlichen Annäherung auch die politijche, |pofaunten Nachrichten über Unterhandlungen zwiſchenſtraurige Ereigniß in feinen Folgen thunlichſt beſchränken und 
Aufſich verfügt. Das war einelſpri s nationale, einziehen zu ſehen. Vielerlei deut. Botha und Kitchener. Unſere Leute jedoch denken nichtſtreu und gewiſſenhaft mit vollem Fleiße mehr denn je beſtrebt 
— TRL RET HTL jð m pppd p p RACE LEY ET LE GET 2C N NRE 
ż t $ : : ^ : : : 
Uerlei nenten offen wir aber trotzdem, daß die Franzoſen,ſnach der Reihe der Einſchreibungen, wenigſtens größten⸗Serpollet auf feinem Dampfwagen, die 557 
; À und Anderes. auf Pe gute Meinung wir plötzlich wieder fo unge: theils, denn hie und da war die Ordnung nicht mehr Cornier, Osmont, Gardin, der Zweiradler Riviere, 
3 Berlin, 28, Juni, [mein an Werth legen, Gefallen finden an unjerm ſchnell herzuſtellen. Es gingen jedoch im Ganzen nürſehemaliger Raddiſtanzfahrer von großem Rufe, die 


ſchaftsorgane aber im Sinne einer ausgiebigen 
Schadenerſatzpflicht ift durch allgemeine Rechtsgrund: 
ſätze und durch die ergänzenden Beſtimmungen des 
Aktiengeſellſchaftsrechts durchaus geſichert, es beſteht 
ſogar über die materielle Seite hinaus noch in den 
Fällen er ſter Pflichtvergeſſenheit die kriminelle 
Verfol ung. Die letztere gehört indeſſen in das 


der Verhältniſſe ſchon fo bedeutend an Gewicht einge⸗ das geht aus allem hervor, und namentlich aus den dürfen jedoch die Zuverſicht zu unſeren Kaufleuten und zu 


A Berlin! 


Von unferem Pariſer J-Rorrejpondenten, 
: Paris, 27. Juni. 


Stoffe de. im Weſentlichen von den großen ſſchenken, wenn ich behaupte, ich hätte fon viel Staub und langen Berg ñinan, auf defen Gipfel, an der in Paris⸗Bordeaur erreichen wird, ſteht außer Zweifel. 

a Saa) verga d tonal 5 5 y TA E m 75 verſchlungen. ky und das mögen Kreuzung د اه‎ Straßen, die Abfahrt n ſich ging.“ Nachdem das e e Publikum ſo alle Chancen 
lavin irgend Sie glauben ue 1 3 Ë Mle WALK: 1 

einer Mode. Auch fie unterwirft fij der auger ie glauben oder nicht — heute früh habe ich mehr Frühe fon kam die Sonne heraus, freudig begrüßt,. . fund Wahrſcheinlichkeiten erwogen, fic} inzwiſchen in der 


Geſammtheit eben das ausmachen, was men Goſchmackſdie anderen überholten. Der Start erfolgte nämlich lebhaft beklatſcht, desgleichen der Fabrikant Léon “aswanqa PITA 


v 


Iduna“ betheiligte. Um 5 Uhr hatte bie Fahrt ihren 


= = = — — — — — — — w 


2 Sonnabend Danziger Neueſte Nachrichten. 29, Jun, | | | eni. 150, 
ſein werden, ihren Ehrenſchild rein zu halten und das Ser] Durch einen Geſtellungsbefehl für di ſiati i in A 7 و موو ښوا‎ 
trauen in unſerem Handel und Verkehr wieder herzuſtellen Beſatzungsbrigade fine betes ES چ باص هه‎ A ruf roca د‎ fen O س‎ aer ee fo oe ties 
Wir dürfen überzeugt fein, daß Leipzig dieſen ſchweren وماوع‎ | viften überraſcht worden. Die Leute Hatten fid) im vorigen bereitet. E e 
پو وا‎ Jahre zum freiwilligen Eintritt in die oſtaſiatiſchen 

Auch in der Dresdener Stadtverordnetenverſammlung په‎ e eee e gh رز بيو‎ ; 
= fid) £ von inen vexgetethe faves Es or Ser $ eu هم ره دا‎ der That ein vedt hübſches Vergnügen!) 
mehr an die vorjährige Meldung dachte, iſt i Ho Set Oe r it bei der Fahrt von Kiel na ee 
Geſtellungsbefehl ee en md Pho ue <tapenttinde an Bord der Yacht „Iduna vom o cis T y 
neueren Anfragen fic) zu wenig Leute für den chineſiſchen Rupprecht von Bayern, dem Großherzog von Sachſen Bon den Auto mob e 8: به‎ ١٢٢٢ rern tral in 
Kriegsdienſt gemeldet hatten. Die eingelegten Re- : dem Reichskanzler Grafen von Bülow begleitet. Potsdam geſtern 10 Uhr 2Min, als Erſter ein Nr. 226 
tlamationem werden nach der „Voltsztg.“ zwar nag „Hohenzollern“ ijf um 10 Uhr 30 Min. mit der culo (Panhard, 10 Uhr 2 Min. 15 Sek, als Zweiter 
: Saijerin an Bord in See gegangen. In Travemünde Nr. 246 Debacker (Renault) 10 uhr 3 Min. 31 Get, 
traf der Kaiſer an Bord der „Iduna“ um 5 Uhr abends e Sie w SĘ Botage (Morse i atem Suh 

O TI im, 


ein und begab fi um 6 Uhr an Bord ber auf ber , 
Rhede liegenden Kaiſeryacht „Hohenzollern“, welche 10 Bur ho UA aue dla LA 
e op ۰ t, 


letzungen pi jergeichiten. Der franzöſiſche Konſul war 
den Autonaobilfahrern entgegengefahren und E. mit 


biirgermeijter Gef. Finanzrath Beutler erklärte, die 
Stadt ſtehe mit der Dresdener Bank in Verbindung, 
die als erſtklaſſiges Inſtitut gelte, und fuhr dann fort: 

Selbſtverſtändlich haben auch wir über dieſes Inſtitut, 
welches ſo ganz intim mit unſeren Gewerbsverhältniſſen in 
Dresden verknüpft ijt, in den letzten Tagen Gerüchte gehört, klamatione 1 
welche die Zuverläſſigkeit der Bank in Frage ſtellen. Ich Möglichkeit berückſichtigt werden, doch hat fein Mann 
habe keinen Augenblick gezögert, weitere Erkundigungen Anſpruch auf Zurückſtellung, da fih die Leute ſeiner 


darüber einzuziehen bei der Deutſchen Bank, bei ihrer i -pffi ir ſpä i tena: 
ideen Sous re jonas, as eo ilen Dingen toi ex و هر‎ ing haben, auch für ſpätere Zeit „kriegs⸗ 
iefigen Leitung der Reichsbank. nd mir da die heute Nachmittag hier eingetroffen iſt. Ferner find. hier ^ 
allerberuhigendſten Verſtcherungen über die „WE * angekommen der vif RI x 210 Katzenſtein, 301 Baronin Buylen, 317 van ber 
71)... 
šA fa 7 > a f : S igi 8 " | À " aid) in ausgezei a 
Śreitaą e AT ER e Beſprechung, die vom Vorſitzenden, Kolonialdirektor ie ee قم‎ e e a ee Ade ori 
ES Sſtung obeſchloßen die Depoſtten, bie wir Bet der] Dr. Stübel, wiederum durch einen Ueberblick über ⸗die — Nach der „Köln. Ztg.“ gat der Kaiser qus ta j Die Kaiſer⸗Regatta. 
Dresdener Bank haben, nicht zurückzuziehen. Hauptereignſſe und Maßſtahmen der legten Zeit ein⸗ jährigen Präfidenten des Aufſichtsraths der Deutſch en V. Sieh 29. Sunt. ( Brwar Tel) Beim herrlichſten 
Vielfache Zuſtimmung.) Das haben wir gethan, weil wir [geleitet wurde. In der Debatte trat Herr A. Wörmann Bank, Herrn Adolf vom Rath in Berlin, $ Adel Welter fand die Kaiſer⸗Regatta Kiel⸗Trave⸗ 
von der Sicherheit unſerer Forderungen an die Dresdener für die Herſtellung einer telegraphiſchen Verbindung verliehen : 1 E BE m ü n ۵ ſtatt, an der ber Saijer fid) wiederum auf der 
Bank überzeugt find, und well wir darum unſererſeits nicht zwiſchen Kamerun und Viktoria ein, worauf Staats⸗ M Der Großherzog von Bad i b 
in die Panik mit einftimmen und nicht Oel ins Feuer gießenſſekretär Krätke die demnächſtige Einrichtung einer folmen Staatsminiſter N AM Vani Anfucen ° oł ic den 
u pan "EOM g i des Direktors Verbindung auf dem Landwege von Duala (Kamerun) Ruheſtand und ernannte den Minister des Aeußern 
€ % de P d یرت وب‎ po Mt if irektor nach Busa und von dort nach Viktoria in Aus icht Brauer unter Belaſſung in dieſer Stellun 
die Intereſſe haben Fürſtet Ole Werhaf unde beg don; |ftelte. Bu dem Entourfe einer Verordnung betreſſend Mintſterpräſidenken und den Oberstaatsanwalt 
= za نا‎ — haben 3 = — * Bank die Regelung der Arbeiterverhältnifie im Schutzgeblete Irhrn. v. Duſch zum Präſidenten des Miniſteri a 
ce ed tbe i pi 1 5 am ren Abend zwiſchen Kamerun, der dem Kolonialrathe vorgelegt war, wurden der Juſtiz des Kultus und des Unterrichts u daj 
5 hr in der Exnerſchen Villa in L.⸗Connewitz von einigen aden Abänderungswünſche geäußert Domänendirektor Reinhard zum Mitglied hee 
Pro ſtheidaerſtraße Nr. 1. Sie wurde von einem und von Herrn Wörmann die Einſetzung einer Kommiſſion Staatsminiſteriums i Ë ñ 
br ده‎ ausgeführt, der in Begleitung gweter|qugeregt, der die wichtige Angelegenheit zur weiteren — Das Staatsminiſterium trat geſtern Nachmitt 
= erer Polizeibeamte in einer Droſchke 77 Beratung bis zur nächſten Tagung des Kolonialrathes 3 Uhr im Dienſtgebäude am Lei ge Platz zu ei eB 
as Haus war von Polizeibeamten umſtellt worden, übertragen werden ſoll. Der Kolonialdirektor trat einigen Sitzung zuſammen s و ری‎ 
Ë daß ae etwaige Flucht Erners durch ben grofeu|qejugerten Bedenken entgegen, erklärte fid) aber im| — Das heutige „Reichsgeſetzblatt“ veröffentlicht das 
arten der Villa ſofort verhindert worden wäre. Uebrigen mit der Berathung in einer Kommiſſion ein- Geſetz über das Verlagsrecht und das Gejeg betreffend 
Exner, ber eben erſt nad) Haufe gekommen war, wurde ſperſtanden. Ueber bie Berhältnifie im Innern, ſpeziell im das Urheberrecht an Werken der ineo Bii z 
1 dem Polizelinſpektor erſucht, wegen einer wichtigen Norden des Schutzgebietes wurden eingehend debattirt und kunſt, beide vom 19. Juni X = 
efragung mit nad) dem Polizeiamte zu fahren. Dott yom Kolonialdirektor näherer Aufſchluß darüber gegeben. Alle in den letzten Tagen als pockenkranke und 
erwartete ibn der Staatsanwalt und nahm ihn in Unters) Nachmittags erledigte der Kolonialrath die pockenverdächtige in die Charite in Berlin ein elieferten 
ludungshaft. Gener ift am 4. Sanuar 1859 in allel Angelegenheiten ber Südſee⸗Schutgebiete Das Fälle felten fiń nach amtlichen Informationen nicht 
ge pt H3 ift REUS ES bat einen Sohn von 8 Schutzgebiet von Samoa bot zu beſonderen Bemerkungen oy z Pocken, ſondern als harmloſe Windpocken heraus 
un T pl 8 1 P ut les $ feinen Anlaß; das Wirken des Gouverneurs wurde Zu Beunruhigung ift ſomit keine Veranlaſſung, denn 
ża e Sry kt ihes 71 855 e: rigens, daß allſeitig anerkannt. Nachdem noch die Angelegenheiten vereinzelte echte Pockenfälle kommen fait alljährlich vor 
tonju[ und Stadtrath Heinrich odel, der jetzige Bot’ von Neu = Guinea, der Karolinen, Palabinſeln und und beruhen auf Einſchleppung zumeiſt aus Rußland 
figende des Aufſichtsraths der Leipziger Bank, on [Marianen erörtert waren, wurde die Frühjahrstagung Auch in dieſem Jahre kann von einer jeuchehaften Mus- 
ſeit A cid 1 śle اا ده‎ des Kolonialrathes durch den Vorſitzenden Dr. Stivell breitung nicht die Rede fein, j 
zwar befindet ex fiń in Geſchäſten der Firma Gaudig u. geſchloſſen. — Der 15. ordentliche Berufsgenoſſenſchaftstag wurde 
* geſtern in Breslau im großen Saale der Landes⸗Ver⸗ 


pr inbez 9t AAT SE ER in Amerika. Tele: 
graphiſcher Nachricht zu Folge hat fih übrigens 051 ` y aS 4 s : 
geftern Morgen in New York nach Europa eingeſchifft Die Angelegenheit Ugron kam geſtern im ſiche rungsauſtalt Schleſten abgehalten. Nach 715 
um ſich ſchleunigſt nach Leipzig zu begeben. Dodels ungariſchen Abgeordnetenhaus zur Sprache. Vor dem eines Geſchäftsberichts ſeitens des Vorſitzenden Gerhard 
eigener Verlust an dem Zufammenbruch der Bank wird Eintritt in die Tagesordnung ergreift Ugron das (Elberfeld) hielt Merdstagsabgeordneter Aöſicke (Deſſau 
Wort zu einer Vertheidigungsrede. Er erklärt, er habe einen Vortrag über „die Bedeutung der Paragraphen 
F. Leipzig, 29. Junk. (Privat-Tel.) [kein Geld vom Miniſter Deleaſſe verlangt, er habe 1a ما‎ en Reichsgewerbeordnung mit Rückſicht 
له با يه‎ : [mit franzöſiſchem Kapital eine Bantjauf die von den ſtaatlichen Organen gu erlaſſenden 
Eine Erklärung der Konkursverwalter der Leipziger gründen wollen. Er halte es für patriotiſch, den Unfallverhütungsvorſchriften“. 
Bank (zufolge find] ſämmtliche offene und geſchloſſenef ungariſchen Intereſſen entſprechend Beziehungen mit Auslaud 
Depots der Bank in beſter Ordnung und können weiter And au qp coe ba HN ate rus für die Nachdem das Ergebniß “ed Wahlen zur zweiten 
, üftatiü nabhängigkeit ber Nationen, jo für bie Nordamerikas. r a š 175 ; 
abgehoben werden. Die Geſchäftsführung der Bank fon und Statens, eingetreten ich Auch würde die Exiſtenzſholländiſchen Kammer endgiltig bekannt geworden ijt, 
in Ordnung fein und man hofft, daß die Sanirung derſeiner franzoſenfreundlichen Partei in Ungarn, das ſſteht die Demiſſion des liberalen Kabinets unmittelbar 
Kaſſeler Trebertrocknungs⸗Geſellſchaft vollzogen werden[fetzt vor Deutſchland im Staube liege bevor. 8 : 
könne, wodurch die Aktionäre vor großem Schaden be Ungarn davor bewahren, daß es von Deutſchland bei als Sand lanti dag Bega be ge feine ew: 
wahrt werden würden. Wenn die Sanirung derſledem Anlaß, namenlich bei der Bieg: und Getreide) Canalejas an dei EN, „ 
: 1 einfuhr, in feinen Intereſſen verletzt werde. Die gegen Canalejas an beffen Stelle treten wird. In dieſem 
Trebergeſellſchaft nicht raſch vollzogen wird, wird die⸗ ihn gerichteten Angriffe entjpróngen nur perſönlichen Falle würde auch der Minifter des Auswärtigen, der 
ſelbe genöthigt ſein, Konkurs anzumelden. Motiven, nicht dem Intereſſe für den Dreibund, da Herzog von Almodovar, zurücktreten und der bisherige 
biejer mit allerlei Mitteln ſolche Feſtigtelt in Ungarn Miniſter des Innern Moret das Portefeuille des Aus- 
gewonnen habe, daß ſeine Handlungsweiſe das Bündniß wärtigen übernehmen. Es heißt, Sagaſta werde ſuchen, 
nicht ſchädigen könne, auch das Bündniß mit Deutſch⸗ den Wechſel im Miniſterium möglichſt zu beſchränken. 
land keiner Vertheidigung bedürfe. (Als ein Theil der نن‎ Amtlich wird erklärt, daß die Meldungen ber 
Gallerie dem Abg. Ugron Beifall klatſcht, läßt der] Blätter über angebliche Vorkehrungen zu einer Reiſe 
Die Liquidation der China - Augelegenheiten. Präſident den betreffenden Theil der Gallerie räumen.) des Königs Alexander vonSerbien nach Petersburg gegend Berlins durch vielerlei Verbrechen unſicher gemacht 
Das Militärwochenblatt veröffentlicht nunmehr eine Gajari erwidert, er beharre bei feiner Anſicht. durchaus verfrüht feien. Einſtweilen ſtehe nur feft, daß hat, auf ſchuldig der räuberiſchen Erpreſſung. des ſchweren 
kaiſerliche Kabinetsordre, nach welcher Graf Walderſee Die Bankgründung, bet welcher politiſche Gegendienſte die Reise im Herbit erfolgen und eine Begegnung derſRaubes und des ſchweren Diebſtahls. Der Gerichtshof ver- 
im Einverſtändniß mit den hohen Allürten des Kaiſers in Ausſicht geſtellt jeien bedeute eine ſchwere Monarchen in Petersburg ſtattfinden wird. (Das ſollſurtheilte Pfuhl dem Antrage des Staatsanwalts gemäß zu 
aus der Stellung als Oberbefehlshaber der ver⸗[Verſündigung gegen die politiſche Morall[wohl fo viel heizen, daß Frau Draga ihren theurenflebenslänglichem Zuchthaus. Wegen einer Anzahl 
bündeten Truppen in Oftafien enthoben ift, Ugron widerſpreche ſich, wenn er in einem Athem ein Gemahl nach der arenftadt nicht begleiten wird, „ŚŚ Strafthaten, die nicht genügend erwieſen werden konnten, 
Von Peting wird gemeldet daß dort die Nachricht franzöſiſches Bündniß empfehle und fic) gleichzeitig da⸗ wäre auch zu merkwürdig geweſen, wenn bie ferbifoje erfolgte Freisprechung | f 
eingegangen jet, der Herzog Lan und Pring Tuan ſeien gegen verwahre, daß er ruſſenfreundlich geſinnt ſei.] Königin nach allem, was vorgefallen ift, in Petersburg 1 ARE 
: in fi / AS , : h netoen. Dunia. empfangen worden wäre.) Ueber bie Typhusepidemie in Metz 
zu Urumtſti in Turkeſtan, wohin fie verbannnt wurden, Gajari fährt fort, er wolle nicht weiter erörtern, inwie⸗ sa e SEE TES korb SAS - 
eingetroffen. : weit bie pon Tarot verlangte Einmiſchung des Vatikans einn a tote s AS a 
Der ruſſiſche Konſul in Urumtſi werde, falls fielin die inneren Verhältniſſe Ungarns den Landesintereſſen Regiments meldet die Korreſpondenz Hoffmann: Während der 
dieſen Platz verlaſſen, ihre Abreiſe feiner Regierung ſentſpreche. (Ugron ruft dazwiſchen: Fragen Sie Tisza!) letzten vierzehn Tage find 146 Mann als geneſen aus 
melden. PAL 4 Koloman Tisza erklärt, er habe niemals den Vatikan der Lazarethbehandlung entlaſſen worden. Zur Zeit befinden 
š Petersburg, 28. Juni (W. T.⸗ B.) Jum Beeinfluſſung ber Geiftlichieit zu Gunſten der Ne- fig noch 101 Mann als Rekonvaleszenten in den beiden 
Die „Nowofe Wrembja“ ſchrelbt, folange in China nicht gierung erſucht. Botſchafter Graf Paar habe allerdings Lazarethen Metz⸗Stadt und Metz⸗Montigny. : 
eine normale Ordnung der Dinge herrſche und ſolange in|gegenüber dem Kardinalſtaatsſekretär darauf Binge: Der Mathematiker und Aſtronom Grnit Lamp, 
Peking nicht eine ſtarke Regierung beſtehe, welche eine Wieder- wieſen, daß die Geistlichkeit durch feindſelige Haltung Profeſſor an der Kieler Sternwarte, der Bet der Abſteckung 
Golung der vorjährigen Wirren zu verhüten im Stande jei in ein ſchlechtes Verhältniß zu der Regierungspartei der Kiwugrenze thätig war, iit in Afrika geſtorben. 
a : ase ia |gerfitbe, was gänzlich verjchieden von der Auffafjung à ^B 
könne von einer Rückgabe der Mandſchurei an China ſei, daß Rom bei der Parteibildung Hilfe leiſte, und Der Künſtlerſtreit Begas — Klinger. 
nicht die Rede ſein. Wenn es aber auch verfrüht ſei, von ami m 11 : 1 4 In einem offenen Briefe an Reinhold Begas beſchuldigt 
Á : daß römische Weiſungen über die Gejege geſtellt werden. 
einer ſolchen Rückgabe zu ſprechen, fo folge daraus nicht, 22 Klinger, wie uns aus Leipzig gemeldet wird, unter anderem 
daß die Frage des Abſchluſſes eines Sonderabkommens einen Künſtler, deſſen Namen er nicht nennt, eine Stiftung 
zwiſchen Rußland und China über die Mandſchurei nicht mit hohen Beträgen widerrechtlich an ſich geriſſen zu haben, 
wiederun angeregt werden könne. be trotzdem ihm nur das Nutznießungsrecht zuſtand. Klinger 
„5 Peking, 29. Juni (W. TB.) hofft, daß bis Ende dieſes Monats die Angelegenheit in der 
Li⸗Hung⸗Tſchang erhielt eine Depeſche welche urſprünglich beabſichtigten Form erledigt werde. Solauge 
beſagt, die Nachrichten über die Ermordung belgiſcher [ol der Name des betreffenden Künſtlers ungenannt bleiben, 
Miſſionare ſeien falſch. pate Aj ky e a nach ad Bedi IAR Klinger erklärt, nur die Stiftung retten zu wollen. 
3 I unden, heute eine ſolche von Paris na erlin. er à f 
Die kommende Reichs tagsſeſſion fol den „Berl. Redner nimmt Bezug auf das Unglück in Reims. Der b ener Ge i M wurde unter dem 
Pol. Nachr.“ zufolge nur mit dem allerdringendſten Waldeck⸗Rouſſeau erwidert, er hätte die Automobil: š 5 Be 
Material bedacht werden, um Raum für die Berathung wettfahrten nicht zugelaſſen, wenn es ſich dabei nur um Verdachte, 32000 Mk. unterſchlagen zu haben, in Flens⸗ 
der zollpolitiſchen Geſetze zu ſchaffen. Auch in Preußen ſeine Frage des Sportes und des Vergnügens handeln — barg verhaftet. 
Die „Kosmos“ ⸗Geſellſchaft. 


Anfang genommen. Das Ziel iſt, wie alljährlich, ſee⸗ 
wärts Travemünde. Die Kaiſerin⸗Jacht hat ihren Weg 
diesſeits Fehmarn durch den Fehmarn⸗Sund, die großen 
Yachten nördlich um Fehmarn herum genommen. Alles 
ut allem find 65 Seemeilen zu durchſegeln. Gleich nach 
12 Uhr tauchte am Horizont das erſte Segel auf, gegen 
2 Uhr ging „Jenny“ als Erſte übers Ziel, geſteuert 
von Stagtsanwaltſchaftsrath Mendelsſohn⸗Pots⸗ 
dam, als Zweite „Hevella“, als Dritte „Morth. Immer 
lebendiger wurde das Bild. Mittelgroße Pachten aller 
Art kamen zahlreich herangeſegelt. Noch fehlen aber 
die ganz großen. Durch das Glas unterſchied man 
zwar die Segel zweier oder dreier von ihnen ganz 
drüben beim Dahmeshoeveder Leuchtthurm, aber eins 
war erſt in eigentlicher Seeweite. Einige Dampfer 
bildeten anſcheinend das Gefolge. Nach und 
nach wurde der Rumpf ſichtbar. Ihre Begleiter 
entpuppten ſich als der gleichfalls blendend 
weiße „Sleipner“ und einige Torpedoboote. 
Es war „Iduna“, die Pacht des Kaiſers, die mit 
vollen Segeln aufkam. Genau 5 Minuten vor 3½ Uhr 
jenfte ſich die Heckflagge des Kieldampfers vor dem 
kaiſerlichen Protektor des deutſchen Segelſportes, der 
ihn paſſirte. Punkt 3 Uhr 35 Minuten folgten „Laxa“ 
und „Klara“. Noch etwas ſpäter der gefürchtete 
„Komet“. „Iduna“ hatte 7 Uhr 5 Minuten ihre Fahrt 
in Kiel begonnen. Sie iſt nach 7 Stunden 25 Minuten 
angekommen, hat demnach im Durchſchnit 8 Seemeilen 
pro Stunde zurückgelegt. Grit ſpät nach 5 Uhr traf 
die „Hohenzollern“ mit „Niobe“ ein. Sie brachte die 
Kaiſerin, bie zu der „Iduna“ fuhr und dann mit dem 
Kaiſer zur „Hohenzollern“ zurückkehrte. 


Neues vom Tage. 
Großfeuer. 

In Zarizin (Gouvernement Garatow) ift auf Barter, 
welche Bauholz geladen hatten, ein heftiger Brand aus⸗ 
gebrochen, der vermuthlich auf Brandſtiftung zurück⸗ 
zuführen iſt und von dem auch der Holzladeplatz und der an 
der Wolga gelegene Vorſtadttheil ergriffen wurden. 

Ein heutiges Telegramm aus Petersburg meldet: Das 
Feuer in Zarizin ift jetzt gelöſcht. Wie bekannt wird, find 
auch Menſchen dabei ums Leben gekommen. Der 
Schaden beträgt fünf Milionen Rubel. 

Der märkiſche Hieſel. 

Das Berliner Schwurgericht erkannte in dem Prozeß 

gegen den Gärtner Franz Pfuhl, der längere Zeit die Um⸗ 


Politiſche Tagesüberſicht. 


Heer nnd Flotte. 


Mittheilungen des Kriegsminiſteriums über die 
Fahrt der Truppentransportſchiffe: Dampfer Palatia”, 
Transportführer Oberſtleutnant v. Wallmenich, mit dem 
3. „Oſtaſiatiſchen Infanterie - Regiment, 300 Kranken und 
13 nn Marine am 25. Juni von Taku über Singapore 
und Aden Heimreiſe angetreten. — Dampfer „Sad Te f“ 
mit dem größten Theil der 9. Kompagnien 1., 2. und 5. Oſtaſiati⸗ 
iden Jufauterie⸗Regiments am 26. Juni in Hongkong anges 
kommen und am 27. Juni weitergegangen. — Dampfer 
„Arkadia“ am 26. Juni in Singapore angekommen, am 
27. Juni weitergegangen. 

Schiffs bewegungen. Laut telegraphiſcher Mittheilung 
find S. M. S. „Buſſard“, Kommandat Korvetten⸗Kapitän 
v. Baſſewitz, mit dem Vizeadmiral Bendemann an 
Bord und S. M. Torpedoboot ,S 92“, Kommandant Kapitän⸗ 
leutnant Heinrich, am 27. d. M. von Tſingtau nach 
Schanghai in See gegangen. S. M. S. „Seeadler, 
Kommandant Korvetten⸗Kapitän Schack, iit am 28,0 ts. 
in Schanghai eingetroffen. S. M. acht „Meteor am 
27. Juni Abends in Kiel eingetroffen. S. M. S. le 
hat am 27. Juni Apenrade verlaſſen, ift in au: och eine 
getroffen und von dort wieder in See gegangen Bo gon 
für S. M. S. „Hagen“ vom 28. Juni Morgens e 
Poſtſtation für S. M. S. „Odin“ vom 28 Srv 
ab Neufahrwaſſer. 


Aus der franzöſiſchen Deputirteukammer. In 
der heutigen Nachmittagsſitzung fragt Gauthier an, 
welche Maßregeln der Miniſterpräſident Waldeck⸗ 
Rouſſeau zu ergreifen gedenkt, um den durch die 
Wettfahrten der Automobile veranlaßten 
Unglücksfällen entgegenzutreten. Geſtern 


werde, von dem Dringenden und Nothwendigen abge⸗ würde. Er habe ſie aber dennoch nur erlaubt unter ? ١ 
ſehen, zurückhaltender verfahren werden. ſehr ſtrengen Bedingungen. Künftig werde er indeſſen Sport. — In dem Konkursverfahren gegen die patriotiſche Aſſekuranz⸗ 
3% feine Wettfahrt mehr genehmigen, welche eine höhere Die Automobil⸗Wettfahrt Parise و‎ fominiffion und Rückverſicherungsgeſellſchaft „Kosmos“ hat 


als die normale Geſchwindigkeit des Verkehrs habe. 


/ 0 


H iofii 7 i Morgens 5 Uhr. Im Ganzen waren Tags zuvor ein⸗ Holle ergeben, daß ſeine Verhaftung erfolgt ما‎ 

E RUN 8 a gg UA ee e getroffen 81 Wagen; von dieſen find 78 weitergefahrenß Der Streik von Ferrara 

ſollen künftig gehalten ſein, ſehr deutlich Nummern ul und 3 wegen Beſchädigung zurückgeblieben. In der ſerſcheint, wie uns aus Mailand gemeldet wird, beigelegt, 

tragen (Beifall) Š 2 ge ۸ ber ie Welte hrt uos ten ie Ka Ec nachdem den Streikenden 10%, Lohnerhöhung bewilligt worden. 

ke art, um alsdann die erfahrt aufzu : y 7‏ د 

. p eee et ha un Perrigort, der am Donnerstag als viertbeſter in Aachen saw. raj Mala pep 89555 Ys ES e ae 

geht GUY CE bl h i bed : 8 gen eingetroffen war, ift ſchwer erkrankt unb mußte die ge NR E e, 

AR Pk Cute ben Krieg gegen Weiterfahrt aufgeben. Um 6 Uhr 20 Minuten wurde darunter zahlreiche Schwerverletzte. 

den Katholizismus und fragt an, wie die Regierung die die erſte große Kontrolſtation Köln erreicht und zwar . 

t als Erfter wieder Fournier ein, der für die 

RS ‘minut Lokales.‏ اي پا 


Anträge der Kongregationen auf Autorificung anf- 
nehmen werde. Waldeck Rousseau beruft fid) auf feine Strecke Aachen — Köln nur 1 Stunde 20 Minuten ge: ¢ 
brauchte. Auch in Münfter und Bielefeld traf Fournier § Perjonalien. Vom 1. Juli cr. ab find die Lehrer 


früheren ö بب‎ gi er ge a 
treu bleiben. Ribot erklärt, er könne nicht für ein Ge⸗ ale ee ion für igen Tag Bernhard Conrad aus Obra und Paul Matſchkewitz 
jeg ſtimmen, das von einer Politik des Haſſes einge» ee 5 a pci dr aus dem Kreiſe Pr. Stargard iu den Danziger 15 
geben ſei. Hierauf werden verſchiedene Anträge ab⸗ Erſter, de Knyff als Zweiter und Chirardot als vom Magiſtrat berufen worden und zibar erſterer nach Neus 
gelehnt. e a a A tante des Wenas wino fahrwaſſer, letzterer nach SMU. 
x Dritter eingetroffen, denen im Laufe be Enga TEN * Ordensverleihung. Dem Domprobſt Dr. Wanfura 
i- Hn große Anzahl Anderer folgte. zu Poſen ift der Rothe Ablevorden zweiter Kaffe mit Eichen⸗ 
Das Sokolfeſt in Prag. Anläßlich des Sokolfeſtes, Die Ankunft in Hannover geſtaltete fid) | taub verliehen. y a ٧۷ 
welches geftern in Prag feinen Anfang genommen hat, großartig. Zahlreiche franzöſiſche Herren und Damen] zg Zu Profeſſor Joachim's 70. Geburtstage net 
ift die Stadt ſeſtlich beflaggt. Zahlreiche Feſtgäſte ſind waren bereits am Donnerstag dort eingetroffen, um biejes fic) unſer rühriger Orcheſter⸗VBerein ni ht 
bereits eingetroffen, darunter aus Deutſchland, Rußland, anlangenden Automobiliſten zu لل ها‎ Abends nehmen laſſen, dem großen Geigerkönig durch ſeinen 
Montenegro und Amerika. Den Feſtgäſten wurden beiſ fand ein Feſtmahl ſtatt, bei dem Stadtdirektor Trammſz. Zt. in Berlin fic) aufhaltenden 2. Vorſitzenden Herrn 
der Ankunft ſeitens der tſchechiſchen Bevölkerung lebhafte auf Frankreich und die Gäſte der Franzoſen, Falconst Dr. Sachſenhaus ein prächtiges Blumenarran ement 
hoff, deſſen Leiche geſtern Vormittag aus Bremerhaven] Ovationen bereitet. Geſtern Abend 8 Uhr trafen derſauf beide Nationen toaſtete. Ferner ſprachen Der al überreichen. Bei dieſer Gelegenheit hat Rai 
eingetroffen ift, fand am Nachmittage in dem in eine Präſident des Pariſer Gemeinderathes Dojjet, mit Herzog von Ratibor, Baron von Rothſchild u. A. Joachim versprochen, in dem erſten de p e des 
Trauerkapelle umgewandelten Fürſtenzimmer des Gefvter|einer aus 6 Mitgliedern des Gemeinderathes beftejenben| Der heutige Start für bie Wettfahrer ift auf[ Vereins am 11 November d. Js. mitzuwirken. 
Bahnhofes ſtatt. Der Kaiſer wurde bei der Feier durch] Deputation ein. Die Häuſer waren mit Flaggen in dens Uhr Morgens feſtgeſetzt. Heute Abend wird ihr Ein⸗ Den hieſigen Muſikfreunden ſteht mithin wieder ein 
den Generalſtabschef Grafen Schlieſſen vertreten, der Farben roth und weiß oder mit der ſlavſſchen Trikoloreſtreſſen in Berlin⸗Weſtend erwartet. ١ jeltener Kunſtgenuß bevor. 8 TE 
im Auftrage des Kaiſers einen Kranz am Sarge nieder⸗geſchmückt. Als der Zug in bie Halle einfuhr, erſchollen Was die Entfernungen een welche die Beurlaubungen. err Sandrath | ranbt ft 
legte, das Auswärtige Amt durch Staatsſekrekär Frei⸗Rufe: „Slava Na zdar! Vive la France!“ Bürger⸗ Rennfahrer in den 3 Tagen zurückzulegen haben, jo be⸗ vom 1. Juli bis zum 2. Auguſt d. Is. Bee e 
herrn v. Richthofen. Im Auftrage des Reichskanzlers meiſter & v5 begrüßte die Deputation mit einer An⸗trug der Weg bis Aachen 455 km, bis Hannover 445 km,|wird in den Dienſtgeſchäften von gel reisdeputirten 
Grafen v. Bülow war Geheimrath Freiherr v, Wilmowskiſſprache, in welcher er ausführte, es gereiche ihm zurſbis Weſtend 297 km. Für heute bleibt alſo die kleinſte Herrn Prohl⸗Schngkenburg were Pr — Der Kreis 
erſchienen. Die Feier wurde eröffnet durch das Lied: Befiehl[ Ehre, die Vertreter der Stadt Paris begrüßen zu Strecke. 1 AN und Departements Thierarzt Haubt reuße iſt m 
du deine Wege. Darauf hielt Garniſonpfaxrer Gocusjtünnen. Präſident Dofjet dankte mit den Worten: „In Leider find auch geſtern wieder verſchiedene 2. bis incl. 22. Juli d. J. Bea) t und wird in den 
bie Tusterrede, dann folgte das Schlußlieb; Es ifi noch unſerm ganzen Leben werden wir niemals den Triumph ⸗ Unglücksfälle zu verzeichnen. In Neumühl beiſkreisthierärztlichen Gelale urd den Schlachthof. 
eine Sith’ vorhanden. Nach der Feier wurde der Sarg [zug vergeſſen, den wir auf Ihrem Boden mitgemacht Ruhrort wurde ein Kind von einem Automobil züber⸗direktar Herrn Schiefe nder 7 id vertreten. ; 
Invalidenkirchhof übergeführt, wo ex mil militäriſchen haben. Slava Zecha “. Dieſe iſchechiſch geſprochenen | fahren, das Kind erlitt ſchwere Verletzungen. 3 Ober⸗ * Berufung. Oberiört 3 robel in Rominke a 
Eren beigeſetzt wurde, Schlußworte entjejjelten einen ſtürmiſchen Beifall. Auffkaſſel ſtießen die Wagen 4 (Fournier) unb 6 (Ci irardot)] wurde als Hilfsarbeiter 9 as Miniſterium für Land 
dem Wege zur Stadt wurden die franzöſiſchen Gäſtelzuſammen, dabei geriethen die Fahrzeuge ins Publikum, wirthſchaft, Domänen un Forſten berufen. 


Cine Aufbeſſerung der Wohnungsgeldzuſchüſſe 
für die preußiſchen Staatsbeamten wird in einem 
Geſetzentwurf vorbereitet, der im Fin anzminiſterium 
nahezu fertiggeſtellt iſt und dem Landtage alsbald nach 
ſeiner Eröffnung zugehen wird. Die Erhöhung der 
Wohnungsgelder wird keine allgemeine ſein, ſondern 
durchweg nur den unmittelbaren Staatsbeamten aller 
Kategorien in den Großſtädten zu Gute kommen. 


der Beamten in ihren Wohnungsgeldbezügen mit der 
allenthalben hervortretenden und auch von amtlicher 


Stadtgebieten, ſowie mit dem Hinweiſe, daß in den 
letzten Jahren die Verwaltungen der großen Stadt⸗ 
emeinden die Wohnungsgeldzuſchüſſe den Magiſtrats⸗ 

mien und Lehrern allgemein erhöht haben. Von 
graßer Bedeutung ift bie Beſtimmung im Geſetzentwurf, 
daß von nun an der Geſammtbetrag des Wohnüngsgeld⸗ 


fol, während bisher nur beſtimmte Theilbeträge der 
Wohnungsgelder als اوا‎ e, galten. 


Die Trauerfeier für Generalmajor b. Schwarz⸗ 


kam die Kataſtrophe geſtern zur Sprache. Der Ober⸗ 


auf mehrere Millionen angegeben. 


Begründet wird bie Nothwendigkeit einer Aufbeſſerung 


Seite anerkannten Wohnungstheuerung in den größeren 


zuſchuſſes den Beamten als „penſionsfähige“ Bezüge mit 
zu dem übrigen Gehalt in Anrechnung gebracht werden 


— 


Wr. 150. Gomnabend 


— 


Danziger 1171611 Nachrichten 


* Der Herr kommandirende General von Leutßefdem Kaufmann Tapolski an den Kaufmann Schulz für 
kehrt heute aus Rieſenburg, wo heute eine 6 9 85000 Mk. — B. Durch Zwangsverſteigerung: Langfuhr, 
des Küraſſier⸗Regiments Nr. 5 ſtattfand, wieder nach Bahngßoſſtraße 6 von dem Bauunternehmer Conrad auf den 
d em 5 gb à 1. Lei ¡aren-Reninte Ziegeleibeſitzer Loewens für 125000 Mk. und Langfuhr, 
hier zurück. Montag wird das 1. Leib⸗Huſaren⸗Reginentſzſchemveg Š von dem Maurermeiſter Erdmann Piltz auf den 
Nr. 1 beſichtigt und am Dienſtag begiebt fih ber JECT! Rentier, Sette in Heiligendrunn für 35500 Mk. übergegangen. 
General nach Stolp zu einer jjujpigivung des Hulpren- 


Regiments Nr. 5. 

* Herr Landeshauptmann Hinze übernimmt! nach 
Beendigung feines Erholungsurlaubs 019 71 
Montag wieder die Führung feiner Amtsgeſchäfte. 


9 


Magdeburg 
80 Mit. —.—. 


٧ , 
Auguſt Mk. 9,42! 
Mk. 8,85. Gema 


" = Hamburg. 
routs, Ai Mk. Osi 
š * Opra, 28. Suni, Geſtern Abend rettete Herr Oktober Ml. 8, 
سه اتو وه‎ cling a T د نادرم‎ aurer Wennebreck den Knaben Heinrich $aaje,]" ; 
ser Rückfahrkarten M p eror dies ber in die Radaune gefallen und vom Strom {chon Stq 
Tage! Eine durchgreifende Maßregel, mik letron 50 Meter weit fortgetrieben war, indem er kurz Peter 2 5 
ſie ſeit dem Entſtehen der Eiſenbahnen in Deutſchland entſchloſſen dem Knaben nachſprang und ihn noch zur Lehrer Herman 
noch ſelten dageweſen ift überrascht heute in ange Aen geit AR aay So kam der Knabe mit einem Bargarski 
: 8 za jet : 1 iet Bade glücklich davon. Hausdiener A 
nehmſter Weiſe das ganze Gebiet ab uil V a in r— Meuſtadt, 28. Juni. Der Altſitzer Grubbal? T. — Bid 
unb preußiſch ء‎ ۱1 taats ahnen: aus Gr.“ Bieſchkowitz (Kreis Nenſtadt) fuhr mit einem] Auguft © d i 
Nach einer ſämmtlichen Königlichen Etſenbahndirektionen i Brektern beladenen Wagen von Neuſtadt nach Kölln, ch 
egangenen Drahtmittheilung hat der Herr ergabwärts riß die Halskoppel des eines Pferdes, die dee 
e oe e QA Arbei beſchloſſ je Laſt den Bretter kam dadurch ins Rutſchen, wobei Debe es 
Miniſter der öffentlichen Arbeiten be] hloſſen, die bs " 3 Zoppot. 
AE : : i 4 Grubba torniiber pont Wagen ſtürzte, ſodaß ihm das] Margarethe 
Giltigkeitsdauer der gewöhnlichen Rück⸗ Vorderrad über den Kopf, das Hinterrad über den Hei 
fahrkarten ohne Aenderung des Fahr⸗ 


0 1 Heiratl 
Körper ging. Der Tod trat auf der Stelle ein. 

preiſes zwiſchen Stationen der preußiſch⸗heſſiſchen zu Grande 
zwiſchen Grünewald und Zechendorf der Rotten⸗ 

45 Tage zu v erlängern, fo daß bie Giltigkeit] dem eme Zuge 271 überfahren. Der]! 
an den Folgen Der befittenen ſchweren Verletzungen. Laufburſche 


N Hein, beid 
y. Sublifs, 29. Juni. Heute Vormittag gegen 9 Uhr] Margareth 
Staatsbahnen, die lediglich auf dieſen bedient werden, murde in km 9,4, der 3tebeneijenbabn Gramenz⸗Bubliz, Todes 
ohne Unterſchied der Entfernung auffſardbeiter Albert (Schulz II aus Zechendorf von | 2100069 94 
Mittern des 45. Tages abläuft. Damit der] Verlewie wurde mit demſelben Zuge hierher ge: 
zu Mitternacht f ? 27 1 پا‎ an IR : 
Ferienverkehr in dieſem Jahre dieſe Ex: bracht, er De Tia Nb jedoch bereits nach zwei Stunden 
leichterung g enieße n kann, ſollen alle vom] " Mbelnan, 28. Wi. Geſtern wurden 2 Gehilfen ſebelich: 1 € 
4 Juli d. Is. ab gelöſten Rückfahrkarten die ver: des hieſigen Kataſteraniis, Glodek und Gottſchling,]⸗ 
längerte Gültigkeitsdauer erhalten. Sommerkarten und m. AT mati. PR 11 5 الا سمل‎ 
8 "an : z ; sh , 6 hwernehmung g/ doch dürfte 
Rückfahrkarten mit e Bedingungen bleibenſer kaum mit dem Leben dduonfommen, Als Urſache zu 
vorläufig beſtehen. Die Rückfahrkarten find mitliprem Selbſtmorde vermuthet man, daß die beiden 
dem heutigen Aufdruck zu verausgaben, bie geſchäfts⸗ jungen RS amtlich Unregelmäßigkeiten zu Schulden 
3 döniali si irekti kommen ließen. 
führenden Königlichen Eiſenbahndirektionen haben den > Oft BEN ` 2 
ux : : > : toto, 28. Juni” Bei dem geſtrigen Gewitter 
betheiligten Sep ~ اه‎ Qosa wen SUH pes ſchlug der Blitz in die Schule zu Komorow, ohne jedoch 
Anordnung des Herrn Miniſters entſprechende Mit⸗ zu zünden. Fünfzehn Kinder wurden betäubt; erit nach 
theilung mit der Aufforderung zu machen, fi dem längerer نن‎ ge fie wieder zum Bewußtſein. 
der preußiſch⸗heſſiſchen Staatseiſenbahnver⸗ . * Alleuſtein, 28. Jun. Die Un fallſtrecke in 
Vorgehen "X iie ei i ) Kilometer 13,1 zwiſchen Slautendorf und Mertinsdorf 
paid Y Ad س‎ des Miniſters erfüllt eine ſchon i KB auf Weiters د‎ dps Bi ee at ^ be. 
elt; bis au 8 darf dieſelbe nur langſam be- 
ſeit Jahren erhobene Forderung und wird deshalb von ben werden; alle Züge Gabe vor Der Unfalſtelle 
dem reiſenden Publikum mit großer Genugthuung be⸗ zu halten. A 
grüßt werden. Aber auch die GCijenbafnnermaltung| * Stettin, 28. Juni. In ber geftrigen Stadtver⸗ 
e ua 8 CONS ce c NI dim چغ چا په‎ ee و‎ ia به‎ ei bi 
ahrtkar eut? i men, Geh. Regierungsra aken au Jahre einſtimmi 
die den Eiſenbahnverwaitungen viele Arbeit machten. دمه وب‎ hlt Die gegenwärtige Wahlperiode ae 
ار‎ eo و‎ area: A و ان‎ T «ow er nd bis 
reiſebillet 1 eliebt, 1 >13 : v 1908. ie erſte Wahl erfolgte am 
„Combiniren“ nicht Jedermauns Sache. Denn 00۱9. Oktober 1877, am 2. Januar trat Herr Haken fein 
waren die Rundreiſekarten theurer als die Rückfahrt Amt an. 
karten, weil bei ihnen die Schnellzugpreiſe eingeſetzt 
find während bei den Rückfahrtkarten die Perſonen⸗ 
zugspreiſe zu Grunde gelegt am 113 68 nr 
bei den Rundreiſekarten die Gewährung von Freigepä : e 3 : A spe 
ausgeſchloſſen. Das ifi -— mit einem Male für den] inp F er Kapt. Albers ان‎ 
:ößten Theil ber 9teifenben beſeitigt, denn über 45 Tage Köln mit Güter BEL dnt. e 
MES preces Reifen ausgedehnt. Ferner iſt dud are oun Û „Heinrich,“ Kapt. de Witt, von Elsfleth 
anz beſonders das Entgegenkommen des Miniſters mit Geſegelt: „Adolf,“ Kapt. Larſſon, nach Karlskrona mit 
ganz bin | e > 1 EE 
Freude gu begrüßen, daß er die Einführung der längeren] Ballaſt. „Stadt Lübeck, SD., Kapt. Sranie, nach Lübeck mit 
Gültigkeit ſo beſchleunigt hat, daß jie ſchon den dies⸗ Gütern und Holz. „Mereur, SD., Kapt. Pieper, nach 
jährigen Ferienreiſenden zu Gute kommt. Man iſt t Gütern. „Mathilde,“ Kapt. Wüpper, nach Kolberg 
e T 8 i = Wobei „Delbrück,“ SD., Kapt. Herrmann, nach Hamburg 
leider eine derartige Promptheit und Schnelligkeit bei ern. „Karlshamn,“ SD., Rapt. Marion, nach Karls: 
der Bureaukratie ^ menig EE Zr alle Ver⸗ krona leer. ç y ; i 
anlaſſung haben, dem preußiſchen Eiſenbahnminiſter für ci = x = . 1 
dieſe Ausnahme von der Regel zu danken. Zu be⸗ Einlager Schleuſe, 28. Junk. Stromab: D. „Friſch“, 


Š £ : لو‎ : Kapt. Bellmann, von Elbing mit div. Gütern an A. Zedler 
dauern wäre höchſtens, daß die Einrichtung nicht ſchon Danzig. M. Waltermann mit 150 und M. Groska mit 151 To. 
auf den 1. Juli fic) ermöglichen ließ, nachdem heute Zucker von Thorn an Wieler & Hardtmann, Neufahrwaſſer. — 
ſchon die Schulferien begonnen haben. Stromauf: 7 Kähne mit Salz, 2 mit Asphalt, 2 mit 

* Das Sommer⸗Hochwaſſer der Weichſel hat ſich, Kohlen 2 mit Gütern, 1 mit Nutzholz, 1 mit Eiſen. D. Schwan,, 
wie ein Telegramm aus Thorn in unſerer letzten Nummer #apt. Stintüner, an Menhöfer, König berg. D.|,Liegenhol’, 
š > k k š re Kapt. Kurreck, an A. Zedler, Elbing. D. „Thorn“, Kapt. Witt, 

fichon erkennen ließ, auf preußiſches Gebiet übertragen, au Rud. Aſch, Thorn Sämmtlich mit div. Gütern von Danzig 
nachdem das Herannahen der Fluthwelle bereits ſeit š $ ç š a 


mehreren Tagen aus ben Depeſchen vom ruſſiſchen Strom⸗ T 
311 (۸ Handelsnachrichten. 


gebiet erkennbar geworden war. Innerhalb ungefähr 
ſieben Tagen ſtieg das Waſſer in Thorn um reichlich 
3 Meter; es hatte daſelbſt heute Nacht, wie uns ein 
Telegramm aus Thorn berichtet, mit 4,43 Meter Höhe Danziger Produkten⸗Börſe. 

Bericht von H. v. Morſtein. 29. Juni 
Wetter: trübe. Temperatur: Plus 16° R. Wind: N. 
Weizen ruhig, unverändert. Bezahlt wurde für in- 


über Null ſeinen höchſten Stand erreicht und fällt 
ſeit heute früh langſam, ſodaß der Pegel Mittags nur 0 dito 

nod 4,87 Z Die Vadegeleite ber r cc di AMA rg Zuſammeutritt der Herbſtübungsflotte. 
1 indeß noch unter Waſſer. — Aus den weiter vole ۳۱۱٣1۱061 Bunt (0% Gr. . ein weiß r. un as i ONE A Di "bit B 
e Bafferitandanacpei bien ift zu erfennen, daß die 766 Gr. Mk. 175½ per Tonne. i ۱ Recipe 25. oun, CS وتو رن سا و‎ 
Fluthwelle mit ihrem Kamm fic) bereits Divina], zaa Be Bezahlt ift inländiſcher 788. Gr. flotte tritt laut Marineverordnungsblatt am 11. Auguſt] O 

[ dbaj : h u 3 nd 744 Gr, . 181. Alles per 7 Ir. per T š ; ; 7 
nähert während ihre Vorwirkung [dn faſt bis zur Gerſte ift gehandelt c: Poi Smit grote mit in Wilhelmshaven zuſammen. bem 


Berlin, 
Bericht der 
1559 Kälber, 
für 100 Pfur 
bezw. für 1 P? 
Für Rinde 
hiditen 57 
fleiſchige, nicht aus 
e. mäßig genäh 
58-54; d. gering y 
a. vollfleiſchige, 71 
genübrte jüngere und $ 
genährte 48—52. Fay 
ausgemäſtere Fürſen höch 
fleiſchige, ausgemäſtete K 
7 Jahren 52—58; e. älter 
gut entwickelte jüngere Küh 
genährte Kühe und Färſen 
Kühe und Fürſen 38—43. 
Külber: a, feinſte Ma 
Snunfälber 64—70; b. mittlere 
56-60; e. geringe Saugfälber 3 
genährte (Freſſer) 90—44. 
Schafe: a. Maſtlämmer und 
62—65; b. ältere Maſthammel 57—01" 
Hammel und Schafe (Merzſchafe) 53 
Niederungsſchafe (Lebendgewicht) 00—00. 
Schweine: a. vollfleiſchige der fein 
deren Kreuzungen im Alter bis zu 
b. Käſer 00-00; e. fleiſchige 53—54; d. g 
50-52; e. Sauen 48—51. 
Verlauf und Tendenz des Ma 
Rinder: Das Rindergeſchäft wickelte ſich 
und hinterläßt Ueberſtand. 
Kälber: Der Kälberhandel geſtaltete ſich 
Schafe: Bei den Schafen war der 
ſchleppend. Schwere Lämmer jowie Magervie 
verkäuflich, wieder bleibt ein gut Theil unver 
Schweine: Der Schweinemarkt verlie 
aber geräumt. 


Schiffs⸗ Rapport. 


Neufahrwaſſer, 28. Juni. 


Spezialdienſt 
für Drahtnachrichte 


Die Nordlandsreiſe des Kaijer! 

J. Berlin, 29. Juni. (Prin el) Dar 
beabſichtigt, dem Vernehmen nach, feine Nordlands 
auf 40 Tage auszuöchnen und die Häfen von Tron 
und Hammerfest, ſowie das Nordkap zu beſuchen. V 
hohen Norden fährt der Kaiſer direkt nach Emde 
wo er am 7. Auguſt eintrifft und an der Eröffnun 
der neuen großen Hafenbauten Theil nimmt 


Mündung ſehr hohe Waſſerſtände bewirkt. Bei derſcheruch 662 Gr. Mk. 103 ½, ruſſiſche zum Tranſit beſetzt 614 Gr. „ Lehrer atm 

tiefen Sage be Spee رد سب‎ längs des Stromes Mk. 100 per ua om wi 4 Der Karlsruher Miniſterwechſel. ted 29 
bleiben bet denHochwaſſern leider mancherlei Schädigungen Hafer inländiſcher Mk. 128 ½, Mk. 130 per To. bezahlt. en 20 Oum; day - Miniftow= 1 A mre 
der Anlagen nicht aus, namentlich bim Ar „Erbſen polniſche zum Traufit Golderbſen Mk. 148, R. Karlsruhe, 29. Juni. (Privat⸗Tel.) Der Miniſter veröffentlicht eis 


ruſſtſche reis gutter ME. 103 per To. gehandelt. wechſel wird organijatorijcje Aenderungen in der Ju- 
Weizenkteie grobe Mk. 3,90, 3,95 50 Ko, bezahlt. ſtändigkeit der einzelnen Miniſterien nicht im Gefolge 
Roggenticte beſetzt Mk. 4,171, per 50 Kilo gehandelt. pe gel : š S 

ik j vau" 2 haben. Die Grundſätze und Ziele, welche ſeither bei 
Berliner Börſen⸗Depeſche. der Leitung der Regierungsgeſchäfte maßgebend waren, 


23. Februar 1902 6 
Minimaltarifs auf 
aus deutſchen, engliſchen, ۹ 
und Schutzgebieten erfolgt. 


nahen der Hochfluth nicht die nöthige Aufmerkſamkeit 
geſchenkt wird. So iſt auch diesmal unter 
Anderen von einzelnen Wieſen das geſchnittene, 
nicht rechtzeitig fortgeholte Heu weggeſchwemmt 


worden. — Von großem Segen für das ganze Hinterland 28 29 28 59 f Š : : 

erweiſt fid) bei 7 Gelegenheit wieder die Weichſel⸗ Weizen Juli m 5 11275 Tore A 29. |óleiben in Zukunft die gleichen. SJ Petersburg, 29. Juni. W 
1 > c 25 164.7 1 A 

mündung REN Bee w Stauung der] „ Sept. 167.50 165.75 Mixed Loto, | E > lautet, der Zar habe 332 3 

Fluthen, wie ſie frühe vielen Krümmungen der „ Skibr. 168.25 160.50.  niedvighter 5 [106,75 Die Nothſtandsaktion. von Serbien, mit der SONI 


Mündung ja leider nicht ſelten war, verhütet. Mais amerik. b G e REN r 
* Waſſerſtand der Weichſel vom 29. Juni. Thorn Noggen Juli 138.75 137.75 Wg د‎ loto, š J Berlin, A pu و‎ (Privat⸗Tel.) Zu den Er werden, nochmals abſchlägig bear 
+ 4,40, Gordon 404, Culm 3,78, Graudenz 3,96, „ ` Sept. 142.50 5 höchſter . . 1107.25 |107.— leichterungen, die den nothleidenden Provinzen gewährtſ in Belgrad verbreitet wurde, dg 


Kurzebrack 414, Piedel 3,78, Dirſchau 3,88, Einlage 3,82, „ Oktbr. 142.75 142.50 | Nüböl He 50.90 | 51.80 [werden follen, bemerkt bie „Deutſche Tagesztg.“: Herr Petersburg Teifen, wird als 
. 2,8, Wolfsdorf 2,50 m. Hafer Sept. —— 128.50 Spiritus Toer — | = [Möter Hat fein Stückchen durchgeſetzt. Die Händler 
UO Ope a ' $ logos lis P ARE اي کاو هه‎ | *  Q i mI : 5 IR: 
= Stapeltanf auf Klawitter's Werft. Heute Nach.“ Oktbr. 128.25 [128.50 | [0t s ۸ $ ſollen an dem Nothſtande der Landwirthe gründlich ET. „Ghef-Mebatteut d 
mittag 3 Uhr findet auf Klawitter “s Werft 28. 29. 28. 29. dienen. Schon jetzt proteſtiren wir im Namen der) sy Lokalen und provin 


t V. Alfred Kopp, für dey 
Drut und Vertag „Danziger 


PZ 


weltberühmtg 
Medaillen 
hültlich 


—.— Inothleidenden Landwirthſchaft auf das Entſchiedenſte 
gegen dieſe Maßregel, über die der genannte Miniſter 
(denn ihm allein kann nach Lage der Dinge eine Ent⸗ 
ſcheidung des preußiſchen Minifteriums 7 
c werden) im preußiſchen Landtage zur Rechenſchaft ge 
zogen werden ſoll. 


101.60 | Oſtpr. Südb.⸗A.] —.— 


bereits wieder der Stapellauf eines größeren 3 ¼½% Reichs⸗A. 101.75 
3 j101.50 Frangofen 90 


Dampfers ftatt, und zwar läuft zur genannten leo „ 1101.75 
Stunde der Frachtdampfer „P etſchora“ E Der⸗ 0% r. „020 | Drim. Gronau 188.60 
ſelbe wird für die Ar ch angels £2 M vurman: 3 Br. 0 100.50 ] Martenb.⸗ J 

i SE [1j i ç a.|3 s lo^ #٢ 100.50 100.80 Mlw. St. Act.] 73.— 
Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft in St. Peters ⸗ 3 90,80 | 80,50 |. Marienb.- 
burg gebaut. Seine Hauptdimenſtonen find folgende: 3½% Wp. „ | 96.50 | 9675 | Mlw. St.⸗Pr. 112.50 
Länge 54 Meter, Breite 8,23 Meter Seitenhöhe 81/01, ment. y 96.25 | 96.10 | Danziger ET Sed 
3,95 Mtr., Tiefgang beladen 10 Fuß 6 Zoll. Der Dampfer|3oWeity. „„ 87.25 8755 Sem. St. A. 11.— 
kann 350 Tonnen laden und hat 45000 Kubikfuß Lade⸗3⅛½% Pommer. Danziger 
raum. Die Maſchinen indiciren 350 Pferdekräfte, ſie Pfandbr. 97.50 | 97.40 Delm,St.-Pr.! 0 


chiff eine Schnelligkei Berl. Hand. Geſ. (137.90 139.60 | 571 170.75 
ſollen dem Schiff ch gkeit von 9 Knoten geben. Darm- Bant 129.50 12860 او‎ dedos 

be. Nothſtandstarif. Ueber die Fradhter-|Dang, Privath.| —— |115— | Allg. G(ft.-Gel. [19525 
mäßigungen, die den nothleidenden Provinzen für] Deutſche Bank 192.20 [193.50 Varz. Papferf. 208.— 


63 60 Folgen der Leipziger Kataſtrophe. 
Bee Leipzig, 29. Juni. (W. T.⸗B.) Der Bankier Eduard 
192.80 Krohmann hat ſich heute Vormittag auf feinem in 


208 — Leipzig⸗Lindenau belegenen Grundſtückerſchoſſen. 


den Bezug von Futter- und Streumitteln und] Dise.⸗Com. 76.40 176.70 Gr. Brl. Str.⸗B.“ —.— 197.50 Theos 
Saatgut bewilligt worden find, weiß die offiziöſe[ Dresden. Banf 132.30 132.75 Defi. Noten neu} 85.25 | 85,20 i- ih . We u 
„Berl. Korr.“ folgendes mitzutheilen: Deft. Cre. ult. 202.50 202.80 | Ruff. Noten 216.— |216— Das franzöſiſche Vereinsgeſetzangenomme n.“ 


2 75 3 k > 7 
970 Paris, 29, Juni. (W. TB.) Die Deputirtenkammer — 


215.25 nahm das Vereinsgeſetz in ber vom Senat angenommenen 


118.50 Faſſung an. 


5 وا‎ Itl. Rent, | 96,70 | 96.90 London kurz —.— 
Ital. 3% gar. London lang —.— 

Eiſenb.⸗Obl.] 59.10 | 59,20 š Petersbg. kurz 215.35 
4% Deft, Gldr. 100.10 100.25 | Petersbg. lang 213.— 
4% Rumän. 94, Nordd. Cred.⸗A.] —.— 


In ber Zeit vom 1. Juli ds. Is. bis dahin 1902 ſollen 
für Futtermittel die Frachtſätze des Spezialtarifs III, für 
Streümittel die Sätze des Rohſtofftarifs um 50 v. H. ermäßigt, 
fermer für die Zeit vom 1. Yuli bis einſchl. den 15. Oktober 
ds. Js. für Saatgut in Wagenladungen an Stelle der Sätze 


W 


=— Y — 
— I GE 
> d W MO 
l 8 18 


des Spezialtarifß I die billigeren des Spezialtartfs II berechnej| ,, Goldrente. | 77.50.) 77.70 Oſtdeutſche Bk. —.— 112.50 ٩ und G 
und y p rd i poni a epange bie Sütze des en HR RA t 2 Ró UA NE 82.— | S2— China. Brii 
tarifs für beſtimmte Stückgüter um 25 v. $. ermäßigt werden. er Ruſſen | 95. . orth. Pacific 29. Juni. (Privat⸗Tel. rame | vera 
ia ou wenbunysbebingnogen des neuen Tarifs gulten gleich, 4% Ruf. inn.94,| 96.— | 96.— Pref. Hares | 95.25 | 95,10 eden 29 و سب‎ e LM ea Löſu 
mäßig für landwirthſchaftliche Genoſſenſchaften wie für Händler, Trk. Abm.⸗Anl. (100,30 100.— | Hanad. Pac.⸗A.] 98.75 [100.10 aus Schanghai melden, daß zahlreiche Flüchtlinge igri, 
Seine Ausdehnung auf den Verfand von Stationen der Anatol. 2. Serieſ 99.10 | 99.— J Privatbiscont 3½% | 3/4 [aus der Mandſchurei in Tſchifu ankamen und berichteten, 3181 


daß die ganze Provinz Schingking ſich im Zuſtande Kr 


der Rebellion befinde und daß die Rebellen das i 
Land ſengend und brennend durchziehen. Im Umkreis on 
von Mukden find alle Dörfer geplündert und nieder⸗im Se 
gebrannt und Hunderte von Einwohnern getübtet. Die ed 
ruſſiſchen Truppen find der Aufgabe, die Ordnung wik 
aufrecht zu erhalten, nicht gewachſen. Nach Heran⸗ 
ziehung von Verſtärkungen wird General Zerkiſdiw den 
Feldzug gegen die Aufſtändigen beginnen. 


Main Neckar⸗Eiſenbahn, der oldenburgiſchen Staatsbahnen und 


1 Tendenz: Auf die in Leipzig eingetretene 17 
den unter preußiſcher Staatsaufſicht ſtehenden Privateiſen⸗ 1 : m I Alec 


je war die Tendenz heute feft, per Ultimo gehandelte Bankenwerthe 
bahnen, wie auch auf den Empfang der fiir das Nothſtands⸗ſtellten fih weſentlich höher, Fonds bewahrten ihre gute 
gebiet in Betracht kommenden Stationen der Marlenburg⸗ Haltung, Argentinier gebejjert, dagegen neigten Kohlenaktien 
Mlawkaer Eiſenbahn hat der Miniſter der öffentlichen Arbeſten [zur Schwäche, während Eiſenaktien beſſer behauptet waren, 
im Voraus genehmigt. dép ee Kanada feft, trotz des Pinup von 70000 Dollar 
* Das bekannte Weinreſtaurant „Zur Traube“ bei dem Nettoeinnahmenanöweis per Mat, Transvaalbahnen 
ift mit dem heutigen Tage durch Kauf an Herrn Hans] ant rogge n Aber Im ipfteren Verkauf war das Geidüit 
Rohde übergegangen, welcher das Etabliſſement in der Tul. PER UIE eee HCI, 4 1 
bisherigen Weije weiterführen wird. Die Mittheilung, Getreidemarkt. (Tel. der D. N. N.) 


PPR AL, A e. 29. Sunt. 
daß ein Herr Hornecke, Stuttgart, das Geſchäft gekauft 5 : 1 ! Berlin, 
Babe, ift hiernach unrichtig. Die Verflauung in Nordamerika hat hier namentlich auf 


ed is | y Weizen recht nachteilig eingewirkt. Nur zu merklich niedrigeren | 
۶ Grundbeiis - Veranderungen. A. Durch Verkauf:] Preiſen entwickelte ſich einiger uma Roggen [eiftet ber N . * 

Frauengaſſe 12 von dem Muſiker Kodansti an den Meierei⸗ Rückſchrittsbewegung mehr Widerſtand, da Nordrußland mehrere Kundgebungen in Spanien. Prof 

gebilfen Knuht in Riefenburg für 48000 Mk. Stadtgebiet] Verſchlüſſe zurückzuregullren ſtrebt. Hafer wenig verändert drid, 29 rM W. T. B Der Iba” 

über der Kowalrihen Brücke von dem Plerdehändler Boh an und ziemlich eft. MAb ließ fi Ber Tnappem Angebot etwas}, Madrid, 29, Juni. (W. T. B.) Der ,erolba 

den ffuhrhalter Prellwitz für 16500 Mk. Burgſtraße 5 vonlbeſſer verwerthen. Spiritus war ganz vernachläſſigt. meldet aus Barcelona: Auf ein Telegramm des 


Seel 


sefte Nachrichten. 29; Juni. 


Lé, Zoppot, سه‎ 


s-a-vis dem Kurhause, Westerplatte. 
want 1. Vanges, Täglich: 


Nach Zoppot und Hela 


. Y Grosses laben i£ ne: den 30. Juni ab, täglich 
kto Krech. 21242 lawê ampfer. fahrt Danzig Frauenthor 7.80 Vorm. 
ntlicher Badegäste Usluga polska. Militär z Lower! und “2.30 Nachm. Rückfahrt Hela 11.30 Vorm. und 8 Uhr Nachm 
L] 
rien und Veranden, ſowie die eieganteſten im Abonnement. 8 b 0 W pi 
Publikum zur gefl. Benutzung. Anfang 4½ Uhr, Entree 15 Wig. / ce a ester alte. 
on zu jeder Tageszeit inder 5 y y 50 DC E e a PS hen Ha oed 
e e i 150, age, chüler š 
, sowie alle anderen Getränke Sountags 4 uhr, Bene m t und Bad für bie CHEM werden verkauft: uo: pe 
chungen. H. Reissmann 30. Junt, von 9—12 Vorm., Wochentags: 9—1, 8—7 Uhr, int 
ension. "ME e 4 ^ {Bureau Große Hoſennähergaſſe 6, Eingang Langebrücke, 


E 


Chanpignon 
ht à da // ۰ 


linge mit Leber. 


oaotbeef engl., 


albouieteuꝛraten ode 


gefühlte Taube. 
Compot. Satat, 


Vanitte-Eis có. 
Puttes und Shave. 


es 


NUTS 


Diner 4 Mark 1,00 سه‎ 
einen Gang weniger. 


urai, um Gednikum CE. 


| find an] Wartehalle. (10255 
rksame Bedienung. : € š Seebad-Aktien-Gesellschaft, 
chw ab enth 0 Hotel u.Restaurant Kleinhammer 2 Park. 
öpfergasse 33, 
Téprersasse 38, Gr, Doppel- Park- Konzert 
t Lokal Direktion: Herr Krüger und der 
Eng ria a: fur. und Marine - Damentapelle „Viktoria“ 
Í H8 
tien Garten-Gafe. r dem Hauſe zu] Elektriſche und bengaliſche Beleuchtung des Parkes, 
: den Preiſen. (9989 Neuer Kinderſpielplatz. Schieß⸗ und Würfelbuden. 
ognacs bester Qualität. “Simmer a Mk. 1,50. 2 Augustin Schulz. 
: Der Verband der Hafenarbeiter Deutschland 
: Niti chottla: Nr. 198. (Mitgliodschalt Danzig-Neufahrwasser), begeht at 
$ 1 : R ! Sonntag, "É Juli er., Nachmittags pr. 31), Uhr, {eine 
i : Großer Tamkrinmden!| nes” 
; 0111 ag Y n : t n ) til. mit nachfolgenden Beluftigungen für Herren, Damen und 
2 A A Lat a M finder, 101016 Tanzkräuzchen u, fe w., im feſtlich dekorirten 
: KrummerEllbogen,Schidlitz me la ا‎ Bekannte find hierzu eingeladen. wg 
Montag, ben 1. Juli er.: Preis Herren 1-H, Damen 50 J, Kinder unter 14 Jahren fret. 
aſſe 11, parterre, und in Neufahrwaſſer bei den Kollegen 
a 12 4. Uhr. Weta Schmidt und Behnke. (49018 
Mitgebrachter Kaffee wird zubereitet. NE ER ei wie dritte dt TES 
(ieneral-Versammlung der Nerbekasse „Bostdndigkoj” 
Freitag, den 5. Jnlicr., Ahends 8 Uhr, Heil Geistyasse 107. 
4 ; 2 1. Rechnungslegung für 1900/1 un 
mit Salondampfer „Mylitta“ 2. Wahl eines Vorſtandsmitgliedes. 
Sonntag, den 30. Jun 1901: 4. Diverſes. 
Vormittag $ Uhr Vormittag E Uhr Hierzu werden die Kaſſenmitglieder unter der Warnung 
" 7 Stimmenmehrheit der Erſchienenen für 277 erachtet 
Nachmittag 7 á werden. Die Kaſſenbücher find als و‎ een 
" " N 
" 6 ” a 7 ” - 
EE General: Berjammlung 
Ta ^ ٢ اير‎ ۱۵ A^ V” H a 
: Marine wsi Krieger - Verein Sonntag, 30. Juni er., Nachmittags 4 Uhr, 
(ú Tages⸗Ordnung: 48156 
JH ohenzollern š Abänderung des Statuts, betreffend Abſchaffung des Leichen⸗ 
| Sterbe⸗Kaſſe 
5 den 30. Juni : ierhei 
:: c mm Ehemaliger Sidherheits- 
im Kurhaus Brésen | A El 
ds + Kaſſenlokal Röpergaſſe 10. e M 
ef Santtag, 20. Zuni, Nachm. 25 
1 Ig. Í Ing? f von 3—6 Uhr, Sitzung zur RR 
Hundegaſſe 112, nod sour AS NE Be en 
verbunden mit Parl: Konzert ausgeführt von ber 7 4 T 
glieder. Kaſſenvermögen circa 
ittaqgstisch des Königl. Muſtk⸗Dirigenten Herrn J. Lehmann, Theater 31000 Mk. Der 9 Kriegerverein 
Gedeck zu 75 J Suppe, Mittelgericht, Braten und Kompot, und nachfolgendem Tanzkränzchen. Gäſte, durch Mitglieder 
Vorſtand. 
Braten, Kompot, Käſe oder Kaffee, B Dienstag, den 2. Juli er., 
Ahenils 8 Uhr: 


jr und à la carte, in RU M PE | (9702 „Weichsel“ Danziger Dampfschiffahrt- und 
W. Mar zinske, Sonntag, den 30, Juni, Nachmittags 4 uhr: 
IE WR. (10218 | feine ne w ngerichteten ausgeführt von der Kapelle des 1. Leibhuſ.⸗Regiments Nr. 1, 
Direktion: Herr Minch, 
verdickte Milch, Kelyr. friſche Krebsſuppe. Entree 15 J, Kinder frei. Bier à Glas 10 A. 
Gesellschafts - Haus, Wm! Hafenarbeiter! Achtung! 
ahnen-Weihe 
Anfang 4 Uhr. 
Etabliſſement des Herrn J. Steppuhn in Sehidlilg. 
2 Billets find zu haben Pfefferſtadt 64 K., Brodbänken⸗ 
Grosses Frei- Konzent, 
i Das Fest-Comité. cy. A.: F. Sohikorr. 
2 WE EE, ۶ RAL TE 
4 Exirafahrt Lach Krampitz Tages⸗Ord nun ó ٢ 
7 Decharge. 
3. Wahl eines Vertrauensmannes. 
Abfahrt Danzig Abfahrt Krampitz 
eingeladen, daß die Ausbleibenden an die Beſchlüſſe der 
Nachmittag 8 p 
5 10186) Der Vorstan 
ay» Th. Poltrock 
der (91501٧12 Sterbehaffe zu Nenfahrwaffer 
im Lokale des Gaſtwirths Priedrich Koch, Olivaerſtraße 37. 
träger⸗Korps und deſſen Beſoldung. Der Vorſtand. 
Der Verein feiert am ! 3 
esa Verein. 
unb Aufnahme neuer Mit⸗ 
ee des Infanterie⸗Regiments Nr. 128 unter perſönlicher 67 
i | en te ni 
Gebet zu 1.4 Suppe, Gemitie mit Beilage oder واوو‎ dt, haben Zutritt. Anfang 192 2er Bott Kranßen⸗ u. Sterbegeld⸗ „Bor ussia”. 
General- Appell 


48 
: AA Gath Weinberg Schidlitz.| Anterſtützungs⸗Kaſſe 
Gedeck zu 125 % Suppe, Fiſch, Gemiüje mik Beilage, Weinber Schidlitz 1 11 
Braten, Kompot, Käſe oder Kaffee Café Morgen erg» 30. Juni; x „Viktoria,“ (f. 5. 


lin gefällige Erinnerung. 1 N onni ii 
Im Abonnement 60, 75 A und 1 % Großes Militär⸗Tanzkränzchen. ول د تو‎ 30. : gr er, 


Verabfolge auch Mittag außer dem Haufe nur in der 


Zeit von 12 bis 1 Uhr von 1 M ait: Anfang 4 Uhr. R. Schwinkowski. Lokale des Herrn Gomoll,| Ketterhagergaſſe Nr. 3. 
Ë: Gleichzeitig empfehle meine reichhaltige Speisekarte Pfefferſtadt 70: Der Vorſitzende 
p zu soliden Preisen bis 1 Uhr Nachts. ao Interlaken Kassentag-Sitzung 5555 Son nit z A 
tag, den 30, Juni cr. A żur Empfangnahme der Bei⸗ Landger „Direktor 1 
to Tose. dock ye ag er Z0 * *& Hote! Metropole U. Monopole träge und Aufnahme neuer Hauptmann d. L. (10243 
30 3 N Mitglieder vom 16. bis zum Kornmeſſer E Gehiilfen 
Oxtailsuppo oder Bonillon, junge ; (Das frühere Graud-Hótel Ritschard) 50. Lebensjahre. A 
tet bei jeder Schoten mit geb. Zunge oder empfiehlt zich den beutiehen Gäften beſtens zum Ferien⸗ NB, Aufnahme neuer Mit- Sterbe⸗ Ka f. 
ig statt. (10248 Lachs mit hollándiscker Sauce, aujentjai. Muhung eletti. Licht, Bader, Penfton, mápige ander finden aud ٤801189 in Sonntag, 30. i 
Á Entenbraten, Kompot, Erdbheeren Baffantenpro fe. mt durch feine vorzügliche Küche. SOM xw d 45 S Uhr 1 aa ea 
e — L2. Yos unir oe Paap dek W id ge Proſpektus auf x ^" 9162 سه‎ ei ea uino zn See e 
= سو‎ - Io ful 222 | zur Empfangnahme d. Beiträge 
í 1 1 tit Tu La Waldháusch f 9 به‎ 8 Verein ehem, Jüger und und Aufnahme neuer Mitglied. 
IM Cafe Grabow nne Sosa n 
t den 30. Suni ' 9 U / - Kaſſe zahlt 135 ۸. 5 
untag, den 30. Juni: 


1 M ^s Monatsversammlung: : 
Heiligenhr u an.|* Altſchottland. Montag, 1. Suti, 4608. Sy, 119» geld. E 
ES Rs J im Bürgerſchützenhauſe ———— پټ‎ 
Sonntag, den 30, Suni; ; Bringe meinen 15 (mit Familien). (10254 BeſteLangſchiff Nähmaſchine 
j I Anmalıam baten mit prächtiger 907101011 Zahlreiches Erſcheinen erbitt. liefere f.75 k. bei wöchentl. 1Mk. 
GOSS, | alf Teen. in Erinnerung. Saal u. Bühne Der Vorstand. Abzahlung u. kleiner Anzahlung 
š 8 „„ Pur 0100100119017 Vereine, P. S. Ehem. Angehörige der Jahre Garantie. 8 Tage Probe. 
Entree 15 J. m Anfang 4 Uhr. Gutiee fret. Hochzeiten 26. 57 Jägertruppe, w. b. Verein noch Baar 15%, Rab. v. Jezierski, 
Franz Mathesius. Sommer-Vergnügen ma” Mity brachter Kaffee Kaffee wird zubereitet. nicht angeh., |. a. Gäſte gern geî. Danzig, Johannksg. 21. (48916 
E — — lim obengenannten Lokale, beſtehend in Instpumental- wird guber Otto Ruth. Bad- Nauheim. 


Herzleiden, Gicht, Rhenmatismus, Frauenleiden, Serophulose, 
Reſtaurant 


٩ - Ą Ueberraſchungen, Yadel- ee, nase! 
pa fa p S. un ima Sum Schluß Karg . ones (al Perg sellisselen, Krankheiten des Rückenmarks und der Nerven. 
s OP 
111 weissen Ris], 


‘ vorm. Moldenhauer. 
: rten-Ronzert Sonntag, 30. Juni 1901, feiert der Männergeſangverein 


1 der Kapelle des Infanterie⸗ ú= 66 
Nr. 198. (7847 DS „Thalia K 


is i mi * als sten I di i 
Rischofsberg. Saison hat mit mehr als 4000 Gästen bis Ende Mai 


k. A, 110011011 Kłablisdeme | ©" resse ve "BiB da dy e 


pace schlossen; alle Sprudel springen wieder kräftig (täglich 
1١ ngert 2000 Cuhikmeter Thormalsoole) Die Eröffnung des neuen 
[LÀ 


Badehauses erleichtert die Abgabe von Sprudelbüdern 


* 
1 ii miede wie 13 aus dem neuen Ernst-Ludwigssprudel. ErweitertesZander- 
3 Nehrunger Weg 3. 1 alz- Vergnügen Sahm ſich ER e Le, Institut erdfinet. Prospekte, Wohnungsliste, Führer 
15 — Sonntag, den 30. Juni er.: و‎ bo von 4 Uhr ab, Aufenthalt. Für gute Speijen durch Bad Nauheim versendet die . (9230m 
Ur. Gross Tanzkranzchen Militär = u. Getränke ift beſtens gejorgt.| سا‎ 06 Kurverwaltung Bad-Nauheim. 
E muſik. * ten en 


Für Wiederverkäufer 1 


wer 1 Reſtauraut 
x | Café Bürger wiesen. A. Maletzxi ماس‎ | 
m Comilion - Brg Sopenaafic 32. | Dolkswohl“,| 

großes Familien» Kründen نت‎ e na 


Anfang 4 Uhr. Ende 2 Uhr Nachts. Täglich friſcher Anſtich von 


Infolge äußerſt günſtigen Gelegenheitskaufes 
bin ich in der Lage 


einen Waggon weißes und 
dekorirtes Porzellan 


ال E‏ اا f = r‏ باو لو 

ú$ chner Kind! Bran. E i‏ په 

1 = Eingetragene Genoſſenſchaft [fm in meinem 5 

15 Café Rosengarten Schidlit. Café Li ا‎ k. mit beihräntter alpa, | š | Engros-Geschäft, Pfefferstadt 28, 4 
{ > , . : t. 

n. هاو ارس‎ qund و‎ sages Großes Konzert General Vor sammlung Š ie ee gelangt ein großer 7 : : 

Große humoriſtiſche Soirée, ausgeführt vonVitgliedern der] Dienftag, d. 9. Suti 1901, | š dekorirtar Vasoh- 0 SH 

unter Leitung des beliebten Geſangs⸗ und Charakter⸗Komikers غه دانسا سه د وله‎ KE QR "n Aa l a all = j 

Anſung Gountege 5-35 و‎ Riehl. "IW 8 Uhr Ah des Konzerimſtr. Herrn markt 11, obere Räume 10 f zu ebenfalls billigen Preiſen zum Verkauf. 81 


T ze Wernicke. Anj.DUFr.Entr.20. Tagesordnung: š + 
u amilien⸗Kränzchen. = age s: | 
, شش‎ ko | Café Hintz, لا‎ | LOWS Jaco 
5 : augass ^ Y 4 SUTE: 
„cafe Sedan, Kl. Walddorf 6. |: eroe |. 9 م۰‎ ves و‎ ? 


agimentó halt in meinem prachtvoll aus⸗ 8) Serres 
glichen Empfehle meinen am Wafjer gelegenen Garten zum geſtatteten Gartenetabliſſement à 

kbenſt angenehmen Aufenthalt. Ruderböte vorhanden. Dtitge-|erqebenft ein. Der Vorstand. i 
brachter Kaffee wird zubereitet. — Halteſtelle der Dampfer Albert Hintz. Müller. Wensky. v. Riesen. 


. [nad Krampitz. Mitgebrachter Kaffee wird zu⸗ Me 
1 Achtungsvoll H. Wachowski. A 


bereitet. 


orzellau⸗, Glad: und Wirthſchafts⸗ 
la i Magazin. (10278 
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75 39087 40114 

18 76016 79009 
367 


202543 220548 
245132 240474 4 


S$ Gabtpreiectimaág 


ſtattf 


Danzig . fatty 
Rieſenzi 


Das Nähere 
* Polizei⸗ Bericht fir 


2 Bettler, 8 Betrund 


? Zoppot, 27. Su 


Wie bereits mi 


dem D 
von Erfolg 


inſofern 


beſchäftigte 


Die Direktion der 
hat dieſelben Ve 
wie die Königliche Eiſenbah 
Es wird beſchlo 
(früher in Danzig) in 
Verdienſte als Vorſitz 
ein amtliches An 
Für den in der © 


Weiß 
großen 


* Dirſchan, 28. Juni. Inn ber 11111 76 
p3 fter der Oſtdeutſchen Bisquit⸗ 


über den Bau des Fabriketabliſſements. 5 | 

k. Thorn, 29. Juni. (Privat⸗Tel.) [Bei 7 
find der Maſchiniſt Hoffmann von hier und ein 
Schiffer, welche auf einem Dampfer beſchäftigt waren, 
in der Wächfel ertrunken. E 

* Graudenz, 28. Juni. Der zweite Vorſtandsbeamte 
der Reichsbankſtelle Graudenz, Bankvorſteher Hübig, 
iſt unter dem Verdacht der Unterſchlagung heute 
verhaftet worden. 

* Kamin, 28. Juni. Der 22 Jahre alte Kaufmann 
Stubbe hat auf dem Anſtande im Ziemermühler 
Jagd⸗Revier feinen Tod gefunden. Man fand ihn 
von einer Kugel durchbohrt vor. Vermutlich iſt unvor⸗ 
ſichtiges Umgehen mit dem Gewehre bie Todesurſache. 
سر د‎ papi qam موي‎ P ̃ꝗ]ĩmgw. d x 


andel und Induſtrie. 
° 
Dresden, 29. Sunt. (Privat⸗Tel.) Die Liquidation 
der Dresdener Kredit⸗ Anſtalt erſährt durch den 
der Leipziger Bank keine Störung. 


Oſtſeebad W 


Während der Saiſonmonce Jug Auguſt und September 
b. J. erhält jeder Inhaber eier Mſonats⸗ oder Zeltkarte der 
Straßenbahnlinien Danzig⸗Böſen ind Bröſen⸗Langfuhr für 
die Zeit der Giltigkeit dieſer Karten, d. h. auf einen Monat 
oder 30 Tage, Badeabonnemat Tür kalte Seebäder zum ere 
mäßigten Preiſe von Mk. 4,50, 

Gegen Vorzeigung einer Rückfah "farte der obigen Straßen⸗ 
bahnlinien gewähre ich laut Vereintarung mit der Straßen⸗ 


Geiſteskrauke) 


(6613 


serine ٧٧١٢۱ 


Kronen und Pyramiden ſtehen | 


Eine Partie alte 


8 f 
Wagenräder 1 08 
hat billig abzugeben 

A. W. Dubke, 
Ankerſchmiedegaſſe 18. 


Nähmaſchine, 


preiswerth zam Bert, 2, Nen- 
garten b. Fraz Wrohel, (47756 


fast neu, elegant und modern, 
umständehalber zu verkaufen, 
Off. u. G 306 nar d. E. d. Bl. (4842 
Plüſchſ. 40, Rips ſ. 27, Schlafſ. 18, 
Chaiſel. 24 4, bk. Bttg.m. Mtr. ꝛc. 
3.0. Vorſt. Gr. 17, E. Biervl. (48198 


Eine ganze Komtoir⸗ 
Einrichtung, 


Ein Landauer, 


1 russisch, Schlitten, 2 20 
2 Paar Spaxier- 


Sſchießſtange 11, Hof, Thüre 3. 
Bi wenig gebranchter 


Parkwagen 


srockhand 5g rra, 


zu vk. La irten 76, prt. (4717 


ehlerfrei, ein: u. zwei⸗ ; (4793 nd Fh پخ‎ š TE 
lernen, Plan, er | Ofi- C 258 an bie Exp. (47936 Sig zu verkaufen fili | Schreibtifche, Seſſel سیا‎ qu 
ſtellbarer Wienerſig fteht vil [Sie ragen, Bettgestelle a. m. ſeine Hawelsfrau ſämmtliche verkauf. Babel, Langgarten 28, 
: bili „O | اخ‎ F 


2 rS we, Flur⸗ u. iD. om oes. Nagſchaale u. Gewichte 
toy. لم‎ nati SM uh MT. 
. D 5 rn. tA SĄ —a 
= — —a hie Ahr, Schmdeij.neu, 
Hleiihmrajdine zw. Holzgaſſe że: bst b. 3 0 Coastal pt. 
Sehr guter Kinderwagen ijt au Piko IGR BARI 
verkaufen Schüſſeldamm 51, 2.14 Miürale, eite Beugeſts 
“ay ee وسن و‎ mit Matratze, br. Ripsſopha m. 
Ein Kamin, Glüſchrolle, pfeilerſpiegel au 
Naruto j z x rk. Brodbänkengaſſe 38, 1. 
Marmor sus Cette . Z 
Langgarten 38, Baner. (46746 | Kammode zu ovf.3iópergatie 2,1. 


Suna zu verk. Lauggarter 82. 
F. n. hüdſches Paneelfopha zu 
v. Altſidt. Graben 68,2 Treppen. 
Somme, Schaukelſſuhl 8 
verk. Altſtat. Graben 60, 1 
Sophatiich, Beitgeſtell, Wäſche⸗ 
ſpind, 2 Korbſtutle, Rohrſtühle 
Billig zu oerf-isteirbergolie83, 1, 
6 alterth., geſchn. taal. Rohrs 


im$otef3 Me 


zum Berfau Junde⸗ 


Näheres bei Paitesclike. ¿oc 
gaſſe Nr. 96. e 
Hundeg.63,2 


Gr. Myrtenbm. z. vir 
— Gin paten trier (48895 


Spori- 8 
Augſtelungs Wagen 


SIN * „lig zu verfi. | 051 — 26, 2, ein fait| Duntelpol. zerlegb. Kleiderſchr. | Kühle zu verk. Pfeffesſt. 33/35. 
umitändehalber bie $, Sass. neuer Schreibtiſch mit Aufſatz fz. vrk. Schidlitz, Carthäuſerſtr. 37. im Gericht, bei Rathke. 


Schießſtange Nr., 


Eopha, Sophat, Sai ori ; rip. d. paſſ.f 


u. Reſtr. z. vk. Ankerſchmiedeg. 3,1. 
N. Bett. b. z. vk. Bit, Gr. 30,1.(48020 
NeueSpiegelkonſol.,dunk., z. rk. 
(4788 b Bild. Bettſt. z. v. Johannisg. 19,1. Speicherinſel, Adebarg. 8, part. 


umſtändehalber zu verk. (45516 Waſchtiſch, Betten, Tofleltenſp. 
TIME, 27, l.. Ad a Izu val. Grabengaſſe 3, 1 rechts. 
invitan Eine Schützeubüchſe 0 Stühle, Plaid) Vert, Klelöſp., 
omplette Bade ift billig zu verkaufen Oliva, Sophatiſch, Bücherſp., Pfeilerſp. 


i “fa len Heilige 
Geiſtgaſe Rr. 94. (48280 Stivdjenitvatie 6, 2 Tr. 


wäſſerungskaſſe hat eine Einnahme von 120 473,13 ME تا‎ 
987426 Mk., ergiebt einen Unter glq 

; hat einenfunt 
und der Reſerve⸗Fonds einen 
Die Deichſchauen haben im 
| Die ver: 
dich und Ufer Tino ausgeführt 
Die bei der Schau im Herbſtſſpäteſtens 


Elbing ab 11,00 Abends, 010616 Carl 


ts, 1295245262 
Am Freitag | U75944 175485 162 


24875 


Uhr, im Gewerbehauſe ſtatt. s 7. Anguft in Elbin‏ ولا 

eilin 
diejer Gelegenheit fet noch bemerkt, daß bie beim lebtenjanmeritamiden 
Ausflug durch Herrn Photograph Fiſcher, Holzmarkt,Jwerden auf einer Reihe 
aufgenommenen Bilder gut gelungen und bereits käuflich zum einfachen Preis 
ausgegeben. 
* Ein Schutzverein deutſcher Rheder bat fi werden. 


10 Perfonen, darunter 3 mer 
Die ſtandes, 
Gefunden: 1 a R d 
e a xr. .[tormifter, 1 weiße Brille, 1 Br 
1 mmen. Nach Š 4 Biejerischtüfel, am 95. Mai cr. 1 
Satzungen ijt ber Zweck des Vereins die Vereinigung? Kragen, am 28. Mat er, 
ber deutſchen Rhedereien zum Schutz der Intereſſen derſzuholen aus dem Fundbu 
Mitglieder des Vereins, um denſelben für bie Förderung[ Verloren: 1 goldene 
der Anſprüche aus ihrem Rhedereibetriebe die Kraft] J. H. abzugeben im 7 


raths⸗Sitzung ta 
direktors v. Fromberg) 
Gemeinderath offiziell 
Schulſtraße vorhandene 
Verhältniſſen in vollem! 
Aeußerung behielt fiH de 
Erkundigungen bei intere 
werden. 
Bemühungen, die Privatforſt 
„Dreidamen⸗ Kuppe“ 
erſchließen, 
Benutzung der Promenadenwege 
Gemeinde vereinbart werden follta 
findet heute die Genehmigung des € 
Die Badedirettion 
Eingebenden noch mit den einzelnen Mrr 


Ablehnenden Beſcheid ijt. von den Direkte 
und Breslau eingegangen. 
Albert 
wirthſchaftskammern werden eine Bereifung des Bee] wię, 
zirks des landwirthſchaftlichen Kreisvereins Inſterburg]Verſchönerungsvereins 
ſchreiben zuzuſtellen. c | 
ftatifindenden Blumenkorſo werden zwei Prei 
von 20 und 30 Mk. feſtgeſetzt. 


Verſammlung der Geſellſcha : 
unb Waffel⸗Fabrik Dirſchau wurde das Stammtapital 
durch Aufnahme neuer Geſellſchafter von 80 000 Mark 
auf 136 500 Mark erhöht. Die Direktion erſtattete Bericht 


; Man erwartet, daß die Liquidation des Inſtituts außer derſhahngeſellſchaft unentgeltlich ein Fala Seebad. (10294 
Bei 7 völligen Befriedigung ber Gläubiger aud) für die 6 ongeſellſchaf ç 9 @. > oval 
eines leine geringe Quote ergiebt rę eyera . 


501101 = Gesall-| ana neu, billig zu verkaufen 


Hef d Ausgabe von 4 
Beſtand von 76 598,87 Mk. Die Grant ſſe 
Beland von 740,20 ME und der Referee 
Frühjahr und Herbſt 1900 
auſchlagten Arbeiten am De 
M bats gut befunden, 
1 eſchloſſene Beſaamung der waſſerſeitigen $855 

des Deiches von Geni 013 71 üt red ci 
Nate wird in Kurzem ausgeführt werden. Die Brand⸗ 
etii) digma für bie abgebrannte 51 Wachtbude 
ift mit) 11 499 Mk. zur Deichtaſſe gezahlt. Der Neubau 
iſt auf 15000 Mk. veranſchlagt. — Die Eiswache durfte 
nicht be zogen werden, da der Eisgang einen günſtigen 
Verlauf nahm. — Die Grabenſchauen haben im Früh⸗ 
jahr at Herbſt ſtattgefunden. Die dabei gerügten 


Hattgefunden. 


Mängel Blind 001011191 — Es find im Jahre 1900 außer 
den geröhnlichen Unterhaltungen keine be B 
Arbeiten € dor g beſonderen 
y Sountalgs⸗ Sonderzug zwiſchen Elbi 
Dirſchan. And den Sonntag i^ vom 5 pe^ E 
ſchließlich bis 20. September d. Is. einſchließlich läßt 
die Eiſenbahnverſ waltung einen Perſonen⸗ Sonderzug 
mit 2. und 3, Mn fe von Elbing bis Dirſchau in 
folgendem Fahrplan verkehren. 
Unterkerbswalde 11406 Abends, Grunau 11,17 Abends 
Altfelde 11,28 Abeigds, Marienburg 11,43 Abends 
Simonsdorf 11,56 Abelgds, in Dirſchau 12,09 Nachts. Š) 
zg, Deutſcher Privalt⸗Beamten⸗Verein. 
Abend hatten ſich die Mitglieder zu einer geſelligen 
Zuſammenkunſt im „Wimtergarten? eingefunden. 


Das ganz vorzüglich zufankmengeftellte E e erntete]! 

ganz vorzüglich guj gel: Gnfembl TOK m 
146369 147529 لا‎ 
š : A ^ 160681 4782718 172771 
Es hat diefe Veranſtaltung vielen Anklang 20 r- 1 


ſeitens der ſehr zahlreich eridienenen Mitglieder großen 
Beifall, ſodaß bie Künſtler“ zu vielen Zugaben veranlaßt 
wurden. 
gefunden und werden wohl in Kürze weitere folgen. — 
Die nächſte Generalverſammlung findet am 
15. Juli, Abends 
Nähere wird noch durch Inſerate bekanntgegeben. 


zu haben ſind. 


wie kurz fon gemeldet in Hamburg fonjtihuict, 
die Verſammlung war von allen größeren 
deufſchen Seeplätzen zahlreich beſchickt. 


von einem proviſoriſchen Komitee vorbereiteten Satzungen 
wurden im Weſentlichen angenommen. 


und den Nachdruck zu verleihen, der durch ein Zuſammen⸗ 
ſchließen vieler Betheiligter erreicht wird. Zu dieſem 
Behufe ſoll der Verein ſeinen Mitgliedern bei der 
Ordnung ihrer Streitigkeiten, welche aus Fracht⸗ 
abſchlüſſen, Nichtzahlung von Fracht⸗ oder Liegegeldern, 
Entſchädigungsanſprüchen wegen Verluſt oder Be- 
ſchädigung der Ladung aus Havarie⸗Groſſe⸗Anſprüchen 
oder Forderungen von Berge⸗ und Hülfslohn oder 
ähnlichen Angelegenheiten bezüglich der zum Verein 
angemeldeten Schiffe entjtchen, behülflich fein und die 
betreffenden Streitigkeiten für Rechnung des Vereins 
zum Austrag bringen. Ron den Mitgliedern wird ein 
Eintrittsgeld von 30 Mk. und ein jährlicher Beitrag für 
jedes Dampfſchiſſ von 5 Pfg. und für jedes Segelſchiff 
von 2½ Pfg. per Reg.⸗To. Brutto⸗Raumgehalt erhoben. 
In den Vorſtand wurde u. a. auch Herr Th. Roden⸗ 
acker⸗ Danzig und als deſſen Erſatzmann Herr 
Waldemar Steg ⸗Danzig gewählt. 

* Der evangeliſche Jünglingsvereln zu St. Barbara 
feiert Sonntag Abend ſein 4. Stiftungsfeſt im Gemeindehauſe 
St. Barbaragaſſe 3. Anſprache, Prolog, Dekkzenationen, Chor- 


gelünge und Aufführungen wechſeln ab. Gäſte end willkommen. Sports woche. 
Am folgenden Sonntag Nachmittag unternimmt der Verein Mlawkaer⸗Eiſenbahn 
eine Dampferfahrt nach Hela. Die Abfahrt erfolgt vonj gewährt, 


der Grünen Vrücke um ein Uhr mit Dampfer p & vam, 
Güjte find aud) Hierzu eingeladen, \ * 
* Die Vorſtände fämmtlicher pueußiſcher Land: 


ausführen und zu dieſem Zwecke Sonnabend, den 6. Juli 
auf dem Inſterburger Bahnhof eintzreffen. Abends 
findet Konzert ſtatt. Sountag, den 7. Juli wird eine 
Wagenfahrt durch die Felder des Rittergutes Althof⸗ 
Inſterburg unternommen, woran ſich eine Beſichtigung 
der Hengſte im Landgeſtüt Inſterburg auſchließen wird. 
Nach einem Mittageſſen im Hotel „Aheiniſcher Hos“ 
findet Abfahrt zu den Dreſſur⸗ und Leiſtungsprüfungen 
ſtatt, welche der landwirthſchaftliche Zentralverein für 
Littauen und Maſuren auf den, Althöfer Wieſen ver: 
anſtaltet. Abends ſetzen die Herren ihre Reiſe nach 
Tilſit fort. 

* Der diesjährige Vetbandsing 4 7 
beamteuvereine Weſts⸗reußens findet Morgen in 
Dangi tatt mit ſolgandem Programm: 11—1 Uhr 
Haupfoerſammlung im Friedrich Wilhelm⸗Schützenherns 


9, 
12 Uhr (۱ 1 wajelbit, dann Ausflug nach Züppot. 

M Die Mißſtände im Wohnungsweſen find 
ſchon mehrfach den Gegenſtand behördlicher Fürſorge 
geweſen. Die, 221/٤ für Handel und Gewerbe, Kultus 
und Inneres haben neuerdings einen Erlaß an die 
Verſzaltungsctehörden gerichtet, in denen ihnen zur 
Pfli gemacht wird, fon vor dem Erlaß des zu ere 
er fic) die Abhilfe der 


jaft neues Gummikiſſen zu 
berkchuſen Breitgaſſe 58, 9 Tr. 


Torf. 


Größere Poſten Torf Hat nb- 


PiteHerrentleiver zu verkauf. 
Breitgaſſe Nr. 69, 2. Etage. 
Mod. grünes Wollkleid preisw. 
zu verk. Katergaſſe 15, part. 


Ñ 1 Taal zugebe (10276 
Bin schwarzer modern, lodi [soeben کا‎ Goo 
und Weſte, ein grünes Jaquet, Mielenfabrik, ane 


110 cm weit, billig zu verkaufen 
Poggenpfuhſ 72, F. Mellingrath. 
Dam.-Radiahrerarzag u. Dam. 
Staubm. z. v. Langgart. 104, Th. 27 
Alte Kleider find zu verkauſen. 
Gonnt., Brim. Hundeg. 101,4. tg. 
Frack b. z. vk. Hohe Seigen 8, Th. 7. 
Ein Ariſton ijt zu verkaufen 
Röpergaſſe 4, 2 Tr. 

E. n. Zither zu vk. Hundegaſſe g,. 


Fahrrad, 


Brennabor⸗Straßenrenner, ge: 
braucht, aber gut erhalten, billig 
zu verkauſen Neufahrwaſſer, 
Weichſelſtraße 18, 1 Tr. (an 
ber Dampfführe). (10283 
Volle Biegeleiſ. zu n. Laſtadie? 4d 
10250) Gut erhaltener 


fen 


zu verk. Holzmarkt 25/26. 


sthait, Schellmähl b. Danzig. 
Ein eisspänniger 


Tafelwagen 
ſteht zum Berfauf 7 
wasser, Bergstrasse No. 25, 
Gut erh. Schuhmachermaſchine 
zu verk. Weidengaſſe 3, Th. 11. 


Ca. 300 Taschen: Uhren 


in Gold u. Silber f. Dann. u. Herr. 
Uhrketten, Brochen, Ringe, 


: | ehr 
Regulater, Ahren ur, 
„ 

ich ۸1 1111. 
Hilehkauneug.t4 uten hand. 
Fräser. Handwagen zu ver⸗ 
kauſen Rittergaſſe 31, Th. 3. 

1 Taſelwagen, 1 Regulator, 
1 Tiſch und Blitzlampe, ſowie 
mehrere and. Sachen billig zu 
verti. Baumgartſchegaſſe 98 pt. 


Die Ent⸗ 


De a DEI بب لش‎ 
Gin gut erhalt. Korbftupl billig Herrenkld.Zuvk.Nonnenh. 12, 4] Ein 


Nr. 150. 1, Beil 


Das Sittlichkeitsverbrechen bei Rit 
Konitz, 28. Juni. Die Einzelheiten, welche n 
„Konitzer Tgbl.“ noch über das im Walde be 


is N Ñ * ç A 2 100 P ; 
verübte Verbrechen bekannt werden, laſſen daſſelbe He ſolchen von 101 764,12 Mk. 


ug 


verabſcheuungswürdiger erſcheinen. Der enthierte 
brecher — daß der Kartoffelhändler Johann More; 
aus Abbau Czersk die That verübt hat, ift nicht m rb 
zweifelhaft — hat das unglückliche Mädchen, die 18jähr: 
Minna Rudat aus Traaken (Kreis Inſterburg) ge 
waltſam unter fortwährendem Ringen etwa 120 Meter 
in den Wald geſchleppt, wobei das Opfer nach und 
nach Hut, Schirm, Haarkamm, Handſchuhe, die ge⸗ 
pflückten Erdbeeren und eine Haarnadel verlor. Wie 
dieſer Weg, ſo konnte auch die Stelle im Dickicht genau 
feſtgeſtellt werden, an welcher das Scheuſal das Mädchen 
vergewaltigt, ihm die Hände mit Bindfaden Auf dem 
Rücken zuſammengeſchnürt und wahrſcheinlich mit einem 
Taſchenmeſſer, die Wunde am Hals beigebracht hat, 
wobei er anſcheinend verſchiedene Male anſetzte. Er 
mochte wohl das Mädchen für todt halten, denn er löſte 
die Feſſel der Hände. Frl. Rudat mußte dann, als ſie 
ſich nach Rittel ſchleppte, an dem Wagen des Hallunken 
auf der Chauſſee vorüber; glücklicherweiſe war der 
Verbrecher nicht bei demſelben, er war offenbar damit 
beſchäftiht, feine blutigen Stiefel und Strümpfe, die 
noch nicht gefunden find, im Walde zu verbergen. 
Barfuß kam Morczug mit ſeinem Wagen nach Frl. 
Mudat in Ritteln an, fuhr, feiner ſonſtigen Gewohnheit 
entgegen, ſogleich in den Hof und kam dann lange nicht 
aus dem Stall; als ihn ein Sergeant in die Gaſtſtube 
gelockt hatte, ſtürzte er haſtig und zitternd drei Glas Bier 
nach einander hinunter, machte jedoch keinen Verſuch, 
ſich ſeiner Verhaftung zu widerſetzen. Er verſicherte 
ſeine Unſchuld und erzählte, um ſeinen langen Aufenthalt 
auf der Chauſſee zu erklären, er habe von dem einen 
Rad eine Sch raubenmutter verloren und nach ihr lange 
geſucht. Man fand indeß die Schraubenmutter auf 
ſeinem Wagen in einem Sack verſteckt vor, und 
dabei zugleich die blutigen Sackbänder, mit 
welchen er dem Mädchen die Hände gefeſſelt hatte. 
Dann erzählte er, zwei Strolche hätten ihn angefallen 
und ihm Stiefel und Strümpfe geraubt. Sein Geſicht 
trug Kratzſpuren, an den Hoſen fanden ſich Blut: 
flecken, die zum Theil mit Wagenſchmiere überrieben 
waren. Heute Vormittag wurde der Verbrecher nach 
Konitz transportirt und in das Unterſuchungsgefängniß 
übergeführt. e i 

Laſſen ſchon bie ſämmtlichen Umitinde keinen Zweifel 
mehr an ber Thäterſchaft des Morczug, fo wird diefe 
Gewißheit noch verſtürkt durch die Beſtimmtheit, mit 
welcher die Angefallene die menſchliche Beſtie — 
zuletzt fogar unter Eid —rekognoszirte. Fräulein 
Rudat hatte in der erſten Nacht ſo viel durch Schmerzen 
und durch Ausſcheidungen der Lunge zu leiden, daß ſie 
nicht zum Schlafen kam. Nachdem aber heute unter 
Aſſiſtenz mehrerer Aerzte die Operation vorgenommen 
und die Wunde vernäht worden war, ſtellte ſich ruhiger 
Schlaf ein. Es iſt jetzt gute Hoffnung auf Erhaltung 
der Bedauernswerthen vorhanden; ein Kanüle in der 
Luftröhre wird fie freilich wohl ihr ganzes Lebeu hin- 
durch tragen müſſen. Minna Rudat hat an Angehörigen 
nur eine Schweſter und eine Stiefmutter. Das Ein⸗ 
treffen ihres Vormundes wird ſtündlich erwartet. 

Johann Morczug, der einen Kartoffel⸗ und Obſthandel 
in Tzersk betreibt, ijt verheirathet und hat mehrere 
Kinder; er ſteht an ſeinem Wohnort durchaus nicht im 
beſten Ruf. Seine Schweſter und deren Mann ver: 
fusten heute, die Angefallene im Krankenhaus zu 
ſprechen, was ihnen natürlich nicht geſtattet wurde; ſie 
jagten, Morczug könne kein Blut ſehen, und fie glaubten 
nicht an ſeine Thäterſchaft. 


Tokales. 


* Abegg'ſche Stiftung. In Folge der lebhaften 
Nachfrage nach kleinen Häuſern, die allmählig in den 
Beſitz des Miethers übergehen, läßt bie Abegg'ſche 
Stiftung jetzt wieder auf ihrem Gelände zu Leeg⸗Strieß 
eine zwanzig Häuſer enthaltene Parallel⸗ 
ſtraße mit ber Petſchow⸗ und Lichtſtraße bauen, welche 
im nächſten Jahre zur Ablieferung kommt. Jedes Haus 
enthält wie bisher eine Unterwohnung und eine Ober⸗ 
wohnung, beſtehend je aus Stube, Kammer, Küche, ر‎ 1 
und Keller. Zu jedem Haus gehören ca. 95 Quadrat⸗ 
meter Garten. Der Preis des Hauſes iſt 6000 Mt., 
die erſte Anzahlung 150 Mk., die Miethe für beide 
Wohnungen 26,60 Mk., wovon 21/96 Mk. als Mieths⸗ 
zins und 4 Mk. als Abzahlung gelten. Anzahlung 
und Abzahlungen verzinſt die Stiftung mit 4 Prozent. 
Nach ca. 14 Jahren hat der Miether in ſeinem Buch 
ca. 1200 Mk. zu gut, dann wird ihm das Haus auf⸗ 
gelaſſen und für den Kaufgelderreſt erhält er eine 
Hypothek zu 4 Prozent, die er allmählig tilgen muß. 
Eine Monatsfahrtarte auf der Eiſenbahn Langfuhr⸗ 
Danzig koſtet 2,70 Mk. (Angehörige 1,40 Mk.) Nimmt 
man die Miethe für jede Wohnung mit 13,30 Mk. an, 
ſo ſtellt ſich die Miethe einſchließlich der Fahrkoſten auf 
16 Mk. monatlich, wozu annähernd gute Wohnungen 
mit Garten in der Stadt nicht zu haben ſind. Es 
bietet ſich alſo durch die Abeggſtiftung gute Gelegenheit 
für Arbeiter und kleine Leute, in abſehbarer Zeit Haus⸗ 
beſitzer zu werden. : 

۴ Der Danziger Deichverband veröffentlicht jest 
feinen Jahresbericht für 1900, bem wir Folgendes 
entnehmen. In der Deichkaſſe 1 betrugen die Çin- 
nahmen einſchließlich des vorjährigen Beſtandes von 
56 956,50 Pik. 229 852,02 Mt. und die Ausgaben 
154 483,68 Mk., fo daß ein Bejtand von 7501831 Mk. 
verbleibt. In der Deichkaſſe 2 betrugen die Einnahmen 
einſchließlich des vorjährigen Beſtandes von 7516,34 Mk. 
20 456,05 Mk. und die Ausgaben 13 588,34 Mk., fo daß 
ein Beſtand von 5872,71 Mk. verbleibt. 


Sanatorium und 


TT: geſucht. 5767 
Milch gate Str. 4. (15565 
Ein gebrauchter, früft., 7 
Handwagen w. zu kauf. geſucht. 
Offert. unt. © 989 an die Exp. 
Alte braune Pateutflaſch. kauft 
Pliess, Heilige Geiſtgaſſe 45. 
Guier Handwagen w. gekauft. 
E. Pankwitt, Mirm. Langgrt.57. 
— enn 
Pafentflaſchen à 5 J kauft 
R. Schrammke, Hausthor 2, 
(49036 
mb. A ii 
Patentſfaſchen werden gekauft 
Schüſſeldamm 5b, Eg. Faulgrab. 
"12 Meter Ladentiſch und 
Mepofitorien für Manufaktur⸗ 
waaren werden zu kaufen gef. 
Offert. u. Ü 435 an bie Exp. d. Bl. 
nicht z gy.,2'/ę Mtr. 
Nehlkkasten zang ace zu kau. 
Off. unt. € 423 an die Grp, d. Bl. 
Pakenfflaſchen werden gefauli : BS 1 
Deuter; Rittergaſſe 1, e auf 


Zier⸗ 2Stand neue herrſchaffl. Betten, 


und Singvögel 1 und 2 perſon. gute Betten zu 


verkaufen Brodbänkeng. 38, 1. 
u kaufen geſucht. Offert. mit Gin Hofhund iſt billig zu verk. 
rang. unt, © 409 an die Exped. 


Schldlitz, Karthäuſerſtr. 40, 1. Od. 


gu kauf. gej. Zapfengaſſe 6,1 Tr. 


Jiunkannen, 


Zinnſchüſſeln und Teller auch 
alle Art anderer Alterthümer 
zu kaufen geſucht. Offerten 
unter © 298 an die Exp. (48266 
Mil ſucht die Meierei Stadt: 
eee 97. (88410 
Friſche Milch 
ſucht Meierei Sandgrbs/4.(4530b 
Handwagen mit Federn und 


Tafel, und Möbel werden zu 
kaufen gej. Häkergaſſe 10. (47956 
Altes Packſtroh wird ge: 
kauft. Hausthor 5. 
1 leicht. Zrüdr. Handwag. ſucht zu 
kaufen. J. Draszkowski, Langf. 
Eine ſaubere Schlafkommode 
wird gekauft Breitgaſſe 3, pt. 
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ſpäter y 
Wettkämpfe 
Damen aller, 
vollendet haben. 
Aus den Bern 
geführt: 

Alle Wettkämpfe tu 
Schüler, junge Leute un 
und 12 reſervirt find. 
Nennungen ohne Angabe t 
Einſatz beträgt bei den Mei 
| allen anderen Ereigniſſen 5 . 
| und 12 8 Mk. für den Spiel 
| bei Berbandsmitgliedern durch 

meiſterſchaft um 5 Mk. Die Qu 
Nennungsgelder befreit die Spt, 
berechtigt zum Beſuch der Kurkonze 
dem entſprechenden Betrag für die 
Kämmereikaſſe Zoppot. 
Mittwoch, ben 3. Juli 1901 8 Uhr When. 
Donnerſtag, den 4. Juli, 5 Uhr Nachmitt. 
oppot. Bis zum Beginn derſelben ſind 

Mk. Zuſchlag ſtatthaft. 6 
Danzig oder Zoppot anweſende Wettbewerber 
können ſchon Freitag, den 5. Juli zum Austrag 
wird auf 4 Sändplätzen (10 Meter Rücklauf) 
Bällen nach dem Regulativ der L. T. Y. geſpie 
Sätze werden mit Einſtand geſpielt. In den 
der Meiſterſchaft entſchelden 3, ſonſt 2 6 

Die Preisvertheilung findet am Freitag w 
mittags im Kurpark ſtatt. An dtefe ſchließt fir 
Das Eintrittsgeld beträgt für Junenhof v 
mittag 50 Pf. Nachmittags 1 Mk., für Av” 

25. Pf. e د‎ 50 Pf. Abonnement 
*ür Außenhof 2 Mk. 

Anfragen aller Art ſind an de. 
O. L. T. T. V. Herrn Erich Ge 
Brodbänkengaſſe 24 zu richten, wo nut, 
formulare zu haben ſind. : 
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Skanowanie 1 opracowanie graficzne na CD-ROM : 
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DIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa 1 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 
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